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ZUSTELLER (m/w/d)
(Ab 13 Jahren)

Mehr Informationen:
 06104 4970-90

📨📨zusteller@egro-direktwerbung.de

Münster (jedö) Die Münsterer 
Kerb hat am Wochenende in 
neuem Gewand alle Erwartun-
gen übertroffen. Der Umzug 
des Ereignisses von der Frank-
furter Straße auf den Abtenau-
er Platz und konzeptionelle 
Innovationen sorgten für eine 
in dieser Deutlichkeit unerwar-
tete Steigerung der Besucher-
zahlen.
Bereits am Sonntagnachmit-
tag, kurz nach dem auf neu-
er Route verlaufenen Umzug 
und kurz vor dem Kerbspruch 

(geschrieben von Maximili-
an Hotz, letztmals gehalten 
von Edgar Kreher, siehe sepa-
raten Artikel), war Ferdinand 
Ries beseelt. Seit Januar ist er 
Vorsitzender des 2007 gegrün-
deten Münsterer Kerbvereins 
und bringt mit einem jungen, 
personell weitgehend neu auf-
gestellten Vorstandsteam fri-
schen Wind ins größte Fest der 
Gersprenz-Gemeinde. „Ich bin 
einfach nur überwältigt!“, sagte 
Ries. Längst war zu dieser Zeit 
die Ungewissheit, wie die Än-

derungen in der Bevölkerung 
ankommen wurden, einer er-
freulichen Klarheit gewichen.
„Es waren einfach so viele Leu-
te da, und wir haben so viele 
positive Rückmeldungen be-
kommen“, begründete Ries sei-
ne enorme Zufriedenheit mit 
der Neuausrichtung der Kerb. 
Am Freitagabend spielte im 
Zelt auf dem Abtenauer Platz 
die Münsterer Band S.O.T., am 
Samstagabend legte das DJ-
Duo Vogel und Basan auf. Da-
zwischen stieg am Samstag der 

neue Familiennachmittag, in 
den die Macher unter anderem 
die Skateranlage am Platz ein-
bezogen und ein Darmstädter 
Verein Tricks mit dem BMX-
Rad zeigte. Am Sonntag spielte 
der Musikverein Münster im 
Zelt.
„Wir wurden quasi über-
rannt!“, konstatierte Ries für 
alle Phasen des Wochenendes. 
Man habe zunächst „kalku-
liert wie immer, Samstagnacht 
mussten wir aber noch mal Ge-
tränke nachliefern lassen“. Bei 

der Zahl der Kerbgäste habe 
man gegenüber den Vorjahren 
„eine Steigerung um das Drei-
fache“ verzeichnet, überschlug 
der glückliche Vereinschef.  
Dafür machte er sowohl die 
Programmänderungen als 
auch den neuen Schauplatz 
verantwortlich „Die Leute wa-
ren einfach neugierig. Und 
selbst die, die vorher Kritik am 
Abtenauer Platz geübt hatten, 
kamen zu mir und haben ge-
sagt: Es war die richtige Ent-
scheidung!“ 

Ein Verbleib auf dem großen 
Areal an Feuerwehr-Stütz-
punkt und Kulturhalle scheint 
für 2026 damit nur noch Form-
sache. Ebenso wie der Erhalt 
des Kerbmontags, der unter 
gutem Mittagstisch-Zuspruch 
aus Firmen und Gemeinde 
ebenfalls sein Comeback feier-
te. Viel Lob gab es zudem für 
die drei erstmals gebuchten 
Foodtrucks. Einziger Wermut-
stropfen war, dass sich diesmal 
keine Kerbburschen gefunden 
hatten.

„Dreifache Steigerung“: Münsterer Kerb explodiert
Neues Konzept und neue Location sorgen für großen Ansturm / Auch der Montag ist zurück

Mit Wagen und Fußvolk: Der Kerbjahrgang 2018 sorgte beim Münsterer Umzug am Sonntagnach-
mittag für ordentlich Stimmung.� (Fotos: jedö)

Ein Jahr lang hatte Münster auch mal Kerbmädels gehabt – sie liefen am Sonntag auf neuer Rou-
te ebenfalls beim Umzug mit und hatten teils schon ihren eigenen Nachwuchs dabei.

Münster (jedö) Was macht 
einen guten Kerbspruch aus? 
Maximilian Hotz muss es wis-
sen, schließlich schreibt er seit 
Jahren den zur Münsterer Kerb. 
„Es ist im Grunde wie eine Büt-
tenrede“, erläuterte Hotz am 
Sonntagnachmittag. Nur wenige 
Minuten später sollte Kerbvad-
der Edgar Kreher jenen Vortrag 
halten, auf den alljährlich viele 
Kerbfans neugierig warten. Den 
Paukenschlag hob sich „de Had-
schi“ für den Schluss auf: Nach 
25 Jahren setzte Kreher den Hut 
ab und verkündete, dass dies sein 
letzter Auftritt gewesen sei.
„Wenn’s am schönsten ist, dann 
soll man gehen“, fand der Ker-
bvadder am Ende seiner Rede. 
Ein Nachfolger ist noch nicht 

bekannt, allerdings hegt der 
neue Vorstand des Kerbvereins 
den Gedanken, in den Kerb-
spruch künftig womöglich den 
jeweiligen Kerbjahrgang einzu-
beziehen. In diesem Jahr wäre 
das schwierig geworden, hatten 
sich doch keine Kerbburschen 
gefunden. Wer die dennoch sehr 
gelungene diesjährige Münste-
rer Kerb miterlebte, dürfte aber 
das gute Gefühl haben, dass der 
Kerbverein auch eine adäquate 
Lösung für die Kreher-Nachfolge 
finden wird.
Sowohl Maximilian Hotz vorab 
als auch Edgar Kreher am Sonn-
tag im Kerbzelt, das nach dem 
Wegzug des Festgeländes von der 
Frankfurter Straße von Freitag 
bis Montag erstmals auf dem Ab-

tenauer Platz stand, lieferten ein-
mal mehr ab. Man müsse Augen 
und Ohren möglichst überall 
haben und lebe auch von Anre-
gungen aus der Bevölkerung, so 
Hotz. Erst vor zwei Wochen habe 
ihn beispielsweise eine ältere 
Frau in der Kirche angesprochen. 
Da lag sein Werk gerade in den 
letzten Zügen. Weitere Regeln, 
die sich der Autor selbst gegeben 
hat: „Die Themen, die im Kerb-
spruch vorkommen, dürfen kei-
ne Insider sein. Es macht wenig 
Sinn, wenn sich zwei, drei Leu-
te schlappmachen und der Rest 
steht daneben und weiß nicht, 
worum es geht.“ Entgegen der 
Auffassung mancher ist Hotz 
zudem der Ansicht, dass neben 
witzigen Begebenheiten aus dem 

Ort und natürlich dem ein oder 
anderen Seitenhieb gen Epperts-
hausen auch politische Themen 
im Kerbspruch vorkommen dür-
fen. „Die Politiker geben uns ja 
auch genug Anlass dazu!“
Noch einmal ließen sich Hotz 
im übertragenen und Kreher 
im wortwörtlichen Sinne „den 
Mund nicht verbieten“, wie der 
Kerbvadder vortrug. Und das, 
obwohl es immer mal wieder 
Beschwerden von Leuten gebe, 
die im Kerbspruch auftauch-
ten und denen das missfiel, wie 
Hotz schilderte. Auch aus Ep-
pertshausen sei derlei schon an 
den Urheber der Zeilen herange-
tragen worden. 
Kreher ging diesmal zunächst 
auf die personelle Zäsur im 
Münsterer Kerbverein und die 
Neuausrichtung des Kirchweih-
Fests ein. Dann warf er einen 
Blick gen Rathaus und verulkte 
unter anderem die verspätete 
Zustellung von Sitzungsunter-
lagen durch die Schneckenpost 
im vergangenen Winter, die 
zum schnellen Abbruch der Par-
lamentssitzung im Dezember 
und einem späteren Haushalts-
beschluss führte. 
Dazu fand der Bruch zwischen 
dem parteilosen Bürgermeister 
Joachim Schledt und der Müns-
terer CDU, die zur nächsten 
Wahl des Verwaltungschefs am 
15. März 2026 einen eigenen 
Gegenkandidaten aufbietet, 
Platz im Kerbspruch. Ebenso 
war es beim Aufreger der geplan-

ten Lärmschutzwand nahe dem 
Altheimer Bahnhof. Dass es 
beim seit sechs Jahren geschlos-
senen Münsterer Hallenbad 
zumindest sichtbar nicht vor-
angeht, hielt ebenso Einzug in 
den halbstündigen Vortrag wie 
ein Ausflug in die Bundespolitik 

– und ein paar gemeine Worte 
Richtung Eppertshausen.

Nach 25 Jahren: Kerbvadder Edgar Kreher hört auf
Kerbspruch am Sonntag war der letzte von „Hadschi“ / Nachfolger noch offen

Hat 25 Jahre den Kerbspruch gehalten und am Sonntag buchstäblich den Hut abgesetzt: Müns-
ters Kerbvadder Edgar „Hadschi“ Kreher (Mitte). Maximilian Hotz (l.) war auch diesmal der Autor. 
Rechts Ferdinand Ries, Vorsitzender des Kerbvereins.�  (Foto: jedö)
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Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 25. September, um 15 
Uhr findet der nächste Spiele-
nachmittag im Seniorenwohn-
haus Willy-Brandt-Straße 6-8 
statt. Man lädt dazu alle recht 
herzlich ein, die Freude am 
Spielen und geselligen Zusam-
mensein haben. 

Seniorenhilfe 
lädt wieder zum                     
Spielenachmittag

Münster (MA) Am 4. Oktober  
um 19.30 Uhr bringt der Chor 
„da capo“ des Vereins AGV 
„Eintracht“ Münster 1901 mit 
Chorleiter Sebastian Grüne-
wald und eigens für die Zeit-
reise-Show zusammengestellter 
Band die Kulturhalle erneut 
zum Beben.  
Tickets gibt es im Vorverkauf 
bei den „Zeitreisenden“ des 
Chores, den Ticket-VVK-Stel-
len „Bücherinsel Dieburg“ und 
„Süsse Ecke Münster“ oder on-
line über ZTIX. Infos: www.da-
capo-zeitreise.de.

Zeitreise-Konzert in 
der Kulturhalle

Eppertshausen (EA) Der 
nächste Transport, der die 
gesammelten Hilfsgüter nach 
Sincrai bringt, wird im Ok-
tober geladen. Es werden 
wieder gut erhaltene Kleider, 
Bettwäsche und Handtücher, 
funktionstüchtige Fahrräder, 
Haushaltselektrogeräte und 
Kinderwägen, sonstiges Ba-
byzubehör und Werkzeug ge-
sammelt. 
Die Sachspenden können am 
Samstag, 20. September, in 
der Zeit von 10 bis 12 Uhr 
im Lager in der ehemaligen 
Mehrzweckhalle der Gemein-
de Eppertshausen (Im Nieder-
feld 22) abgegeben werden.

Spendenannahme                            
für Rumänien

Chorproben am kommenden 
Montag (22.): 19 Uhr Ensemble 
Musica, 20 Uhr Männerchor. 
Der Vorstand bittet um voll-
zähliges und pünktliches Er-
scheinen. 
Termine: Sonntag, 28. Sep-
tember: Liedersingen anläss-
lich des 150-jährigen Bestehens
des KMGV in Dieburg.
Donnerstag, 2. Oktober: 50. 
Geburtstag des Chorleiters 
Wolfgang Tüncher.
Samstag, 4. Oktober: Sängereh-
rung es Kreischorgemeinschaft 
Dieburg in Münster.
Montag, 6. Oktober, 11 Uhr: 
Kerbfrühschoppen in der 
TAV-Halle. 
Donnerstag, 9. Oktober, 
17 Uhr: Treffen des Senio-
renstammtisches  im Indian 
Tandoori-Haus.

GV „Germania“                
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donnerstag 
(18.) um 19 Uhr zur nächsten 
Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich am Montag, 29. 
September, um 16.40 Uhr vor 
dem Feuerwehrhaus.
Die Jugendfeuerwehr (Ju-
gendliche von 10 bis 17 Jahren) 
trifft sich montags von 18 bis 
20 Uhr im Feuerwehrhaus.

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Männerchor: Nächste Proben 
an den Donnerstagen, 18. und 
25. September, um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.    
Verein trauert um Bern-
hard Nierula: Am Montag,  22. 
September, nimmt der Verein 
auf dem Waldfriedhof Abschied 
von seinem langjährigen Sänger, 
Vorstandsmitglied und Ehren-
mitglied Bernhard Nierula. Die 
Sänger treffen sich um 12.15 Uhr 
auf dem Friedhof, die Trauerfeier 
beginnt um 13 Uhr.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Für das 
Jubiläumskonzert des Ge-
sangvereins „Germania“ am 
18. Oktober,  um 19 Uhr  in 
der Bürgerhalle sind ab so-
fort Eintrittskarten bei jedem 
Sänger des Vereins zum Preis 
von 15 Euro erhältlich. Kar-
ten können auch bei folgen-
den Vorverkaufstellen erwor-
ben werden: Geschäftshaus 
Sperl, Weinhandlung Wolf in 
Münster und bei Gartenbau 
Winkler in Hergershausen.

Jubiläumskonzert des 
GV „Germania“

Der nächste Kolpingtreff 
der junggebliebenen Senioren 
findet am Dienstag, 30.Sep-
tember, um 16 Uhr im Kol-
pingheim statt. Auch dieser 
Treff ist eine gute Möglichkeit 
sich kennenzulernen und ein 
paar gemeinsame und schöne 
Stunden in Gemeinschaft zu 
verleben. 
Das Stiftungsfest findet am 
Sonntag 19.Oktober, statt. Nä-
here Infos folgen. 

Kolpingsfamilie                
Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Die 
Herbst-Kleidersammlung fin-
det am Samstag, 11.Oktober, 
statt.  Auch in diesem Jahr kön-
nen Kleiderspenden vor der ei-
gentlichen Sammlung am Kol-
pingheim abgegeben werden. 
Bitte hierzu folgende Termine 
wahrnehmen: 4.Oktober von 
10 bis 12 Uhr und 10.Oktober 
von 17 bis 19 Uhr.
Gesammelt werden: Damen-, 

Herren- und Kinderbekleidung, 
Unterwäsche in sauberem Zu-
stand, Federbetten, Woll- und 
Stricksachen, Ledergürtel- und 
Taschen, Bett- und Haushalts-
wäsche, Übergardinen und be-
sonders Schuhe (nur paarweise 
gebündelt). 
Textilabfälle, Teppiche, Mat-
ratzen, Heizkissen sowie nasse 
oder verschlissene Kleidung 
werden nicht angenommen. 

Die Kleider- und Schuhspenden 
müssen sauber und gut verpackt 
sein. Sie dürfen keinen Müll 
oder Haushaltsgeräte enthalten.
Gleichzeitig trifft sich der Baby-
kleiderkorb zum Sortieren und 
Austausch der Sommerklei-
dung mit Herbst-und Winter-
kleidung. Auch im Pfarrgarten 
wird gearbeitet. 
Nach getaner Arbeit, wird es 
auch wieder ein kleines ge-

meinsames Mittagessen geben. 
Diese Aktion ist wieder eine 
schöne Möglichkeit sich aus-
zutauschen und in Kontakt zu 
treten. Jeder der daran Freude 
hat ist herzlich willkommen 
und muss kein Kolpingmitglied 
sein.
Anmeldung unter Anmel-
dung@kolping-eppertshausen.
de oder bei einem Mitglied des 
Vorstandes.

Kleidersammlung der Kolpingsfamilie Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Point Al-
pha, der „heißeste Punkt des 
Kalten Krieges“, ist das erste Zie-
le des Hauptausflugs des OWK 
Eppertshausen am Samstag, 
27. September. Die Mahn- und 
Gedenkstätte an der Straße zwi-
schen Geisa und Rasdorf in der 
Hohen Rhön, bietet zahlreiche 
Möglichkeiten, jene Örtlichkei-
ten zu erkunden, wo jederzeit 
der Dritte Weltkrieg hätte aus-
brechen können. An diesem au-
thentischen Schauplatz standen 

sich die Vorposten von NATO 
und Warschauer Pakt bis zum 
Jahre 1990 gegenüber. Die Aus-
stellungen in den ehemaligen 
Baracken des US Camps und im 
Haus auf der Grenze ergänzen 
die Eindrücke die wir auf dem 
einstigen Militärstützpunkt 
sammeln können.
Nach der Mittagsrast (Verpfle-
gung aus dem Rucksack) geht 
es weiter zum Erlebnis-Berg-
werk Merkers im westthüringi-
schen Wartburgkreis, wo eine 

spannende Reise in das einst 
weltweit größte Kalibergwerk 
bevorsteht. 800 Meter unter der 
Erde warten faszinierende und 
einzigartige Einblicke in die 
Welt des Bergbaus. Riesige Salz-
kristalle, monströse Hallen und 
die geheimnisvolle Geschichte 
um den legendären Goldschatz 
der Reichsbank werden die Be-
sucher in Atem halten.
Der urige Gasthof „Heile 
Schern“ in Geisa, lädt anschlie-
ßend zum Abschluss dieses er-

eignisreichen Tages dazu ein, 
beim gemeinsamen Abendes-
sen noch einmal die Eindrücke 
des Tages Revue passieren zu 
lassen.
Man trifft sich zur Abfahrt mit 
dem Bus um 8 Uhr am Rathaus 
in Eppertshausen, die Rück-
fahrt ist für ca. 19 Uhr geplant, 
so dass man gegen 21 Uhr wie-
der zurück sein wird. Die Fahrt-
kosten inkl. aller Eintritts- und 
Führungspreise betragen für 
Mitglieder 54 Euro, Kinder ab 

10 Jahre können an dieser Fahrt 
in Begleitung eines Erwach-
senen kostenfrei teilnehmen. 
Anmeldungen nehmen Familie 
Norbert Anton unter der Ruf-
nummer 32462 und Familie 
Bernhard Kraus unter der Num-
mer 34681 entgegen. Auch ist 
online eine Anmeldung auf der 
Homepage unter www.owk-ep-
pertshausen.de möglich. Bitte 
beachten: Anmeldeschluss für 
diesen Ausflug ist der heutige 
Donnerstag, 18.September.

Point Alpha und Erlebnis-Bergwerk Merkers sind Ziele                                                  
des Hauptausflugs des OWK Epertshausen

Rödermark/Epper tshausen 
(EA) Am vergangenen Sonntag 
startete die Schachsaison 2025, 
auch für die SSG Rödermark- Ep-
pertshausen. Allerdings muss-
ten sowohl die erste als auch 
die zweite Mannschaft wegen 
Spielerengpässen jeweils zwei 
Bretter kampflos aufgeben. Das 
führte bei der 1. Mannschaft in 
der Landesklasse Süd zu einer 
2,5:5,5 Niederlage gegen SC Bad 
Soden 1, und bei der 2. Mann-
schaft in der Starkenburgliga 
ebenfalls zu einer 2,5:5,5 Nie-
derlage gegen SK Langen 2. Bei 

der 3. Mannschaft sah es nicht 
viel besser aus, hier fehlte auch 
ein Spieler und man musste 
sich mit einer 1,5:3,5 Niederla-
ge gegen SC Weiterstadt 3 in der 
B-Klasse zufriedengeben. Die
4. Mannschaft hatte an diesem 
Spieltag gar kein Spiel, ihr Saiso-
nauftakt findet erst am 28.Sep-
tember statt.
Trotz des 0:2 Rückstands zu Be-
ginn entwickelte sich für die 
1. Mannschaft ein spannender 
Kampf, zeitweise schien ein 
4:4 Unentschieden erreichbar. 
Jedoch konnten am Ende nur 

Andreas Tennstedt und Micha-
el Bach ihre Partien gewinnen, 
Christopher Bach steuerte noch 
ein Remis bei. Besonderer Dank 
gilt Norbert Jacobs, der kurz-
fristig die Mannschaft als Er-
satzspieler unterstützen konnte 
und eine sehr gute Kampfpar-
tie gespielt hat.
Auch in der 2. Mannschaft 
startete man mit einem 0:2 
Rückstand in die Runde. Hier 
konnten David Beckmann 
und Nenad Kovacevic jeweils 
mit einem Remis einen halben 
Punkt beitragen. Als dann Yan-

nik Roth seine Partie dann ge-
wann, sah es so aus, als sei ein 
Sieg doch noch möglich, doch 
nach einem Remis von Markus 
Thole trotz eines Mehrbauern 
und zwei weiteren Verlustpar-
tien aus scheinbar ausgegliche-
nen Stellungen stand die Nie-
derlage fest.
Damit steht nach diesem ersten 
Spieltag die 1. Mannschaft auf 
Rang 7 in der Landesklasse Süd, 
die 2. Mannschaft auf Rang 9 
in der Starkenburgliga und die 
3. Mannschaft auf Rang 6 in 
der B-Klasse.

Saisonauftakt der Schach-Spielgemeinschaft Rödermark-Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Der Fuß-
ballverein Eppertshausen wird 
105 Jahre alt, ein besonderes 
Jubiläum, das man gemeinsam 
feiern möchte. Die Planungen 
für die große Geburtstagsfeier 
laufen

Man startet am Samstag, 
11.Oktober, ab 18 Uhr mit ei-
nem Konzert der bekannten 
Band rediostix in der Bürger-
halle in die Festwochenende. 
Essen und Getränke gibt es na-
türlich auch in der Halle. Kar-

ten für 8 Euro im Vorverkauf 
bei allen Heimspielen und an 
der Total Station Kadegge. Für 
Spontane  gibt es auch Tickets 
an der Abendkasse (10 Euro).
Am Sonntag, 12. Oktober, geht 
es ab 10 Uhr mit einem Bayeri-

schen Frühschoppen (Eintritt 
frei) an der Bürgerhalle  weiter. 
Zusätzlich gibt es am Sonntag 
ein Kuchenbuffet und ein Kin-
derprogramm und die Ehrung 
langjähriger Vereinsmitglie-
der.

Fußballverein Eppertshausen feiert 105-jähriges Bestehen

Man trifft sich am nächsten 
Freitag, 26. September, um 18 
Uhr in der TAV-Gaststätte Ade-
bar.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Ergebnisse: 1. Harald Kolb 2226 
Punkte, 2. Hilde Schießer 2188, 
3. Stefan Iby 1984, 4. Lorenz 
Bauer 1955, 5 Andreas Frank 
1895, 6. Thomas Ihrig 1754, 7. 
Hartmut Sydlik 1675.
Spielabend dienstags um  19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
(TAV-Halle). Gastspieler sind 
willkommen.

Skatclub                              
Eppertshausen

Münster (MA) Rund um den 
Welt-Alzheimer-Tag am 21. Sep-
tember macht die „Woche der 
Demenz“ auch in diesem Jahr 
wieder auf dieses wichtige The-
ma aufmerksam, um mehr Be-
wusstsein für die Erkrankung 
zu schaffen. Mit einer älter 
werdenden Gesellschaft gibt es 
auch immer mehr Menschen, 
die von Demenz betroffen 
sind. Doch vielen fällt es nicht 
leicht, darüber zu sprechen. 
Die „Woche der Demenz“ will 
das ändern und das Thema aus 
der Tabuzone holen.
„Wer sich informieren möch-
te, findet ab Dienstag, den 16. 
September bis Ende des Monats 
einen Bücher-Thementisch in 
der Bücherei Münster mit viel 
interessantem Lesestoff“, kün-
digt Beatrice Düring von der 
Seniorenarbeit der Gemeinde 
Münster an. Zudem weist an 
der Bücherei in Altheim ein 
Banner auf die Aktionswoche 
hin, die 2025 unter dem Mot-

to „Demenz – Mensch sein 
und bleiben“ steht. Darauf 
ist auch ein QR-Code aufge-
druckt, den man mit einem 
Smartphone scannen kann, 
um zum Veranstaltungskalen-
der des Netzwerks Demenz im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 

zu gelangen. Kreisweit gibt es 
zahlreiche Veranstaltungen: So 
lädt etwa das Saalbaukino in 
Pfungstadt zur Vorstellung des 
Films „Still Alice – mein Leben 
ohne Gestern“ ein – am 22. 
September um 18 Uhr – kos-
tenfrei und ohne Anmeldung. 

In Weiterstadt startet am 23. 
September um 17 Uhr ein An-
gehörigen-Gesprächskreis im 
DRK-Tageszentrum. Weitere 
Informationen und viele weite-
re Veranstaltungen finden sich 
online unter dem Link www.
netzwerkdemenz-dadi.de. 

Welt-Alzheimertag 2025
Banner und Büchertisch in Münster

Bürgermeister Joachim Schledt und Beatrice Düring von der Seniorenarbeit der Gemeinde Müns-
ter präsentieren den diesjährigen Banner zur „Woche der Demenz“, der wieder an der Bücherei 
Altheim aufgehängt wird. Foto: GM/Meike Mittmeyer-Riehl
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Münster (MA) Die zweite After 
Work Party war wieder ein vol-
ler Erfolg! Ein großes Danke-
schön an alle Helferinnen und 
Helfer – ohne deren Unterstüt-
zung wäre so ein Event nicht 
möglich. Und das Beste: Man 
wird es im nächsten Jahr wie-

der tun! Besonders gefreut hat 
man sich mich, dass der 2. Vor-
sitzende des Gewerbevereins 
nach seiner langen Krankheit 
wieder dabei sein konnte. Im 
Bild: Marcus Milligan, Hiltrud 
Schäfer, Peter Zell, Roman 
Schneider.� (Foto: privat)

After Work Party                           
wieder voller Erfolg

40. Spieltag: 1.  Hilde Schießer 
1891 Punkte, 2.  Christa Staud-
ter 1802, 3.  Udo Schießer 1764, 
4.  Lorenz Bauer 1695.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster. Gastspieler sind gerne 
willkommen. 

Skatclub „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Maria Becker 337 
Punkte, 2. Ruth Lehmann 457, 
3. Richard Graf 503, 4. Karin 
von Nordheim 511, 5. Werner 
Böhm 543.
Spielabend samstags im Golde-
nen Barren in Münster, Beginn 
18.30 Uhr (neue Anfangszeit). 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.20 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de. 

Rommé Freunde 
Altheim

Einsatzabteilung: Nächster 
Unterricht am Donnerstag, 
25.September, um 20 Uhr.
Jugendfeuerwehr: Nächster 
Unterricht am Mittwoch, 24. 
September, um 18 Uhr. 
Bambinis: Nächstes Treffen 
ist am Mittwoch, 24. Septem-
ber, um 16 Uhr.
Auf- und Abbautermi-
ne zum Oktoberfest: Zum 
Aufbau trifft man sich am 
26.September, um 19 Uhr 
und 27.September um 9 Uhr. 
Mit dem Abbau startet man 

am 28.September ab ca. 17.30 
Uhr. Den Rest baut man am 
29.September ab 9 Uhr ab, 
wer tagsüber verfügbar ist und 
abends ab 19 Uhr.
Kuchenspende Oktober-
fest:  Rückmeldung bis zum 
22.September an André Wolf, 
wenn möglich per E-Mail: 
andre.wolf@feuerwehr-mu-
enster.com Die Kuchen bitte 
am Sonntag, 28. September, 
bis 11.30 Uhr im Feuerwehr-
haus im Unterrichtsraum ab-
geben.

Freiwillige Feuerwehr Münster

Herbst-Hallenflohmarkt 
am 11. Oktober:  Es sind 
noch Tische verfügbar! Von 
Montag bis Mittwoch freut 
sich Frau Schneider auf  An-
rufe.  Jeweils zwischen 19 und 
20 Uhr unter  Tel. 9846120.
Ab in den Chor: Man betei-

ligt sich an der Woche der of-
fenen Chöre vom 22. bis 28. 
September.
Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Bitte den Hinterein-
gang der Kulturhalle benutzen.

AGV „Eintracht“ Münster 1901

Termine: 20.September: Ver-
einsausflug; 24.-26.Oktober: 
Probewochenende Jugendor-
chester; 15./16.November: Pro-
bewochenende Großes Orches-
ter; 29.November: Festliches 
Konzert.

Musikverein 1914 
Münster

Münster (MA) Zum 43. Okto-
berfest lädt die Freiwillige Feuer-
wehr Münster am Samstag, 27., 
und Sonntag, 28.September, in 
das weiß-blau dekorierte Feuer-
wehrhaus ein.
Der Samstagabend steht un-
ter dem Motto „Die Nacht in 
Tracht“. Hierzu werden die 
„Frankenräuber“ für die passen-
de Oktoberfeststimmung sor-
gen.
Zu frisch gezapftem Bier servie-
ren wir bayerische Spezialitäten 
und Brezeln. Einlass ist ab 18 
Uhr und der Eintritt beträgt 7 
Euro.

Der Sonntag beginnt um 10.30 
Uhr mit einem zünftigen Früh-
schoppen zu dem die Blaskapelle 
Polkafeuer für die musikalische 
Unterhaltung sorgen wird. Zum 
Mittagstisch ab 12 Uhr wird zu-
sätzlich zu den Oktoberfest-Sch-
mankerl wieder eine zünftige 
Auswahl an Speise angeboten 
und anschließend steht eine 
reichhaltige Kuchentheke bereit.
Außerdem wird es eine Fahr-
zeugausstellung geben und un-
sere kleinsten Gäste können sich 
auch wieder bei der Kinderbelus-
tigung und an einer Hüpfburg 
erfreuen.

Oktoberfest der                                   
Freiwilligen Feuerwehr Münster

Münster (MA) Der „Floh-
markt rund ums Kind“ des 
Förderverein Gemeindekin-
dergarten Im Rüssel geht am 
8. November bereits in die 
fünfte Runde. Der Aufbau ist 
an diesem Tag ab 8.30 Uhr 
möglich - Tische werden zur 
Verfügung gestellt. Für den 
Verkauf ist die Halle dann 
von 10 bis 12.30 Uhr (Ein-
lass für Schwangere bereits 
ab 9.30 Uhr) geöffnet. Die 
Gersprenzhalle konnte als 
bewährte Location wieder ge-

wonnen werden. 
Ab sofort ist eine Reservie-
rung für einen Verkaufsplatz 
möglich - „Early-Bird Reser-
vierungen“ (bis zum 30.Sep-
tember) erfolgen mit ver-
günstigten Preisen: 10 Euro + 
Kuchenspende, 15 Euro ohne 
Kuchen. Hinweis: Die Plätze 
für eine Reservierung mit Ku-
chen sind limitiert. 
Nähere Informationen sowie 
die Anmeldung an foerder-
verein.kita-im-ruessel@web.
de senden.

Flohmarkt rund ums Kind 

Münster (MA) Am Sonntag, 
28.September, wandert der 
Naturheilverein auf dem 
Waldkunstpfad in Darmstadt 
(leichte Wanderung von ca. 
3,5 Kilometern). Dort kann 
man verschiedene Kunstwer-
ke betrachten und die tolle 
Färbung des Waldes im Herbst 
genießen.
Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
für Fahrgemeinschaften an 
der Gersprenzhalle in Müns-
ter. Start in Darmstadt um 
14.15 Uhr, in der Klappach-
straße 146 (Nähe Böllen-
falltor). Einkehr um 16.30 
Uhr in einem Restaurant in 
Darmstadt.
Die Leitung hat Angelika 
Tank, Tel. 0151/59852101. 
Anmeldung bei der Leitung 
zur Reservierung unbedingt 
erforderlich.

Naturheilverein lädt 
zur Wanderung

Münster (MA) Die Vorfreude 
steigt: Ab dem 3. Oktober star-
tet der Kartenvorverkauf für 
die Fastnachtssitzungen der DJK 
Blau-Weiß Münster e.V. Die Kar-
ten sind wie gewohnt online un-
ter www.djk-muenster.de/karten 
sowie telefonisch bei Andreas 
Müller (Tel. 32282) erhältlich.
Im kommenden Jahr erwarten 

die Närrinnen und Narren wie-
der vier stimmungsvolle Sitzun-
gen: Samstag, 24.Januar, 18.11 
Uhr;  Freitag, 30.Januar, 18.33 
Uhr; Samstag, 31.Januar, 18.11 
Uhr; Samstag, 7.Februar, 18.11 
Uhr.
Die Gäste dürfen sich auf ein 
buntes und abwechslungsrei-
ches Programm freuen, mit 

schwungvollen und traditionel-
len Tänzen, humorvollen Reden 
und Bands, die die Stimmung 
zum Beben bringen. Auch die 
beliebten Aftershowsitzungen 
finden wieder direkt im An-
schluss an jede Veranstaltung 
statt.
Darüber hinaus hat die Fast-
nachtsabteilung auch in diesem 

Jahr einige Neuerungen vorbe-
reitet, die für zusätzliche Überra-
schungen sorgen werden. „Das 
Publikum darf gespannt sein, 
wir freuen uns über jede Besu-
cherin und jeden Besucher, der 
mit uns feiert“, betont der Abtei-
lungsleiter Fastnacht Christian 
Weinrich.

Start des Kartenvorverkaufs für die Fastnachtssitzungen                
der DJK Münster

La Musica-Chorprojekt ist 
gestartet: Wer gerne Chor 
ausprobieren möchte, der 
kann das derzeit bei La Mu-
sica tun. Der Chor des MGV 
1863 Altheim lädt zum Mit-
singen ein und hat dafür zwei 
absolute Events ausgesucht 
„Weihnachten & Neujahr“. 
Das Ergebnis der Projektarbeit 
soll dann bei Auftritten darge-
boten werden. Übrigens, Cho-

rerfahrung ist nicht erforder-
lich und Vorsingen wird auch 
nicht verlangt. Einfach vorbei-
kommen, zuhören und mit-
singen! La Musica probt diens-
tags von 18.30 bis 20 Uhr, 
weiter steht den Teilnehmern 
die elektronische Üben-Platt-
form des Vereins bereit. In das 
Chorprojekt „Weihnachten & 
Neujahr“ können Interessierte 
bis Ende September einstei-

gen. Anmeldungen werden per 
Mail an mgvlamusica@t-on-
line.de oder telefonisch an Tel. 
34766 (Schramm) bzw.  Tel. 
32833 (Willmann) erbeten. 
Der Chor La Musica des MGV 
1863 Altheim freut sich auf 
jede neue Stimme!
Nächste La Musica Chor-
probe am Dienstag, 23. Sep-
tember, 18.30 Uhr im OG des 
Altheimer Gustav-Schoeltz-

ke-Hauses, in der Raiffeisen-
straße 1.
Jubi läumsl iederk ra n z 
des Keller’schen Männer-
gesangvereins: Am Sonntag, 
28. September, fährt La Musica 
nach Dieburg in die Gutenber-
ghalle, um dem Keller’schen 
Männergesangverein musika-
lisch zum 150-jährigen Beste-
hen zu gratulieren. Beginn der 
Veranstaltung ist um 15 Uhr.

MGV 1863 Altheim

Münster (MA) Mit klaren Wor-
ten, authentischen Einblicken 
und einer Portion Humor hat 
Deniz Aytekin, „Schiedsrichter 
des Jahres“, am Dienstagabend 
über 500 Gäste in der Kultur-
halle Münster überzeugt. Ein-
geladen hatte die Sparkasse 
Dieburg im Rahmen ihrer Vor-
tragsreihe Treffpunkt-S.

In seinem Vortrag „Führen. 
Entscheiden. Menschlich blei-
ben.“ machte Aytekin deutlich, 
dass es im Fußball wie im Be-
rufsleben nicht nur auf Regeln 
und Perfektion ankommt, son-
dern vor allem auf Empathie, 
Klarheit und den respektvollen 
Umgang miteinander. „Ganz 
wenige bekommen Respekt al-
lein wegen ihrer Funktion – das 
ist vertikaler Respekt. Aber der 
Respekt, der bleibt, ist der ho-
rizontale: wenn wir Menschen 
menschlich behandeln“, be-
tonte Aytekin.
Ein Teil des Abends widmete 
sich der Frage, wie Teams eine 
gesunde Fehlerkultur entwi-
ckeln können. Dabei wurde 
schnell klar: Nur wer offen mit-
einander spricht, kann erfolg-

reich zusammenarbeiten. Ein 
Schmunzeln ging durchs Pub-
likum, als Aytekin schilderte, 
wie ein bekannter Fußballspie-
ler jede seiner Entscheidungen 
hinterfragte. Mit Leidenschaft 
diskutierte er nicht nur über 
bestehende Regeln, sondern 
erfand kurzerhand neue – stets 
mit dem Ziel, einer roten Karte 
zu entgehen. 
So verband Aytekin persönli-
che Erfahrungen mit Impul-

sen, die weit über den Sport 
hinausreichen. Am Ende nah-
men die Gäste nicht nur span-
nende Einblicke in die Welt 
des Spitzenschiedsrichters mit 
nach Hause, sondern auch Ins-
piration für den eigenen Alltag. 
Mit langanhaltendem Applaus 
verabschiedete das Publikum 
einen Referenten, der gezeigt 
hat, dass Führungsstärke und 
Menschlichkeit kein Wider-
spruch sind. 

„Führen. Entscheiden.                     
Menschlich bleiben.“

Deniz Aytekin begeisterte über 500 Gäste in der Kulturhalle 

Im Bild (v.l.): Markus Euler (Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Dieburg),  Deniz Aytekin (Schiedsrichter, Keynote Speaker und 
Unternehmer) und Ramon Moral (stellvertretender Vorstands-
vorsitzender der Sparkasse Dieburg).�  (Foto: Sparkasse)

Münster (MA) Nach dem 
Kirchweihgottesdienst in der 
katholischen Kirche feierte die 
Kolpingsfamilie Münster die 

traditionelle St. Michaelskerb. 
Bei gutem Wetter sorgte Essen, 
Trinken sowie Kerb-Kaffee und 
-Kuchen für das leibliche Wohl. 

Der Auftritt der Kindertanz-
gruppe des kath. Familienzent-
rums St. Michael war ein beson-
derer Höhepunkt. � (Foto: p.)

St. Michaelskerb der Kolpingsfamilie Münster
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Abbildung Betroffenen nachempfunden

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln
und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer
Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

So bekämpfen auch Sie Ihre Gelenkschmerzen!

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Schmerzen in der
Hüfte? Oder im Knie?

Das am häufigsten von
Schmerzen betroffene Gelenk

ist das Kniegelenk. Kein
Wunder, trägt es doch jeden
Tag unser gesamtes Körper-
gewicht! Aber auch die Hüfte
oder die Schultern machen

häufig Probleme. Betroffene
haben meist nur einen Wunsch:
endlich Schmerzlinderung! Die
gute Nachricht: Forscher ent-

deckten in Nord- und Süd-
amerika einen speziellen

Arzneistoff, der genau hier
wirksame Hilfe leistet (in

Rubaxx, Apotheke).

Spezieller Arzneistoff
überzeugt

Das Besondere an
diesem Arzneistoff (Rhus
toxicodendron): Er ist

heute gut erforscht
und wird wegen

seiner schmerzlin-
dernden Wirkung
bei rheumatischen
Schmerzen beson-

ders geschätzt. Aber
auch bei Folgen von

Verletzungen und Über-
anstrengung verschafft er

Linderung.

Wirkung ohne Umwege,
individuell dosierbar

Mit modernsten Methoden
wird der Wirkstoff in Deutsch-
land zu den Arzneitropfen
Rubaxx aufbereitet. Dank der
Tropfenform wird der Wirkstoff
direkt über die Schleimhäute
aufgenommen und kann sei-
ne schmerzlindernde Wirkung
ohne Umwege entfalten. Zudem
lässt sich Rubaxx individuell do-
sieren. Die Arzneitropfen wirken
100 % natürlich und sind auch
zur Einnahme bei chronischen
Schmerzen geeignet.

Das am häufigsten von 
Schmerzen betroffene Gelenk 

ist das Kniegelenk. Kein 
Wunder, trägt es doch jeden 
Tag unser gesamtes Körper-
gewicht! Aber auch die Hüfte 
oder die Schultern machen 

häufig Probleme. Betroffene 
haben meist nur einen Wunsch: 
endlich Schmerzlinderung! Die 
gute Nachricht: Forscher ent-

deckten in Nord-  und Süd-
amerika einen speziellen 

Arzneistoff, der genau hier 

 Linderung.

diesem Arzneistoff (Rhus 
toxicodendron): Er ist 

heute gut erforscht 

Verletzungen und Über-
anstrengung verschafft er anstrengung verschafft er 

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

Arzneipflanze Turnera diffusa
an, die in Neradin enthalten ist!
Ihrem Wirkstoff wird ein durch-
blutungsfördernder Effekt auf
die Schwellkörper des Mannes
zugeschrieben.

Spontanen Sex wieder genießen
Anders als bei vielen che-

mischen Potenzmitteln ist die
Wirksamkeit von Neradin nicht
vom Einnahmezeitpunkt abhän-
gig und fördert auf natürlichem
Weg die Potenz des Mannes.
Durch die regelmäßige Einnah-
me kann der Sex wieder spontan
und aus der Leidenschaft des

Abbildung Betroffenen nachempfunden
NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit
sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Rezeptfreies Arzneimittel
überzeugt bei
Erektionsstörungen!

„Wieder Spaß
wie mit 20!“

Sie sind ein aktiver Mann, aber
haben im entscheidenden Mo-
ment mit Erektionsstörungen
zu kämpfen? Ihr Selbstbewusst-
sein leidet, weil Sie zunehmend
Angst haben, im Bett zu versa-
gen? Die gute Nachricht: Mit
dem rezeptfreien Arzneimittel
Neradin (Apotheke) können
Sie sexuelle Schwäche bekämp-
fen und Ihre Manneskraft
zurückgewinnen!

Sexuelle Schwäche, wie z. B.
Erektionsstörungen, beein-
trächtigt das männliche Selbst-
bewusstsein oftmals stark und
führt zu Frust und Unzufrieden-
heit. Darüber offen zu sprechen,
fällt Männern besonders schwer.
Denn: Erektionsstörungen pas-
sen einfach nicht in das Bild ei-
nes „starken, potenten Mannes“.
Doch es gibt einen Ausweg –
dank Neradin!

Zurück zu mehr Manneskraft
Eine mangelnde Durch-

blutung kann die Ursache für
Potenzprobleme sein. Hier setzt
die Wirkkraft der besonderen

Rezeptfreies Arzneimittel 

Erektionsstörungen!

„Wieder Spaß 
wie mit 20!“

Für Ihre Apotheke:

Neradin
(PZN 11024357)

www.neradin.de

Bekannt aus dem TV!

Thema: Sexuelle Schwäche

Moments heraus entstehen. Das
Beste: Die Tabletten sind gut
verträglich. Nebenwirkungen
oder Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln sind nicht
bekannt.

(PZN 11024357)

www.neradin.de

Medizin ANZEIGE

Wanderung 25+: Die Wan-
derführer Doris Gruber und 
Sascha Braunschweig la-
den nach der Premiere im 
letzten Jahr dieses Jahr am 
27.September wieder zu einer 
25km+X Wanderung in der 
näheren Umgebung ein. An-
meldung unter volkswander-
wart@frisch-auf.de tun. 
Hammelbacher Klangweg
am 5. Oktober. Man wandert 
ca. 15 km durch abwechs-
lungsreiche Landschaft mit 
vielen Panoramablicken. Der 
Klangweg führt an der We-
schnitzquelle vorbei, die dem 
Weschnitztal ihren Namen 

gab. Die kürzere Strecke ist ca. 
8 km und hat 11 Klangstatio-
nen. Abfahrt ist um 8.30 Uhr 
am Bahnhofsplatz in Müns-
ter. Festes Schuhwerk und 
angemessene Kleidung sollte 
selbstverständlich sein. Un-
terwegs ist Rucksack Verpfle-
gung angedacht. Am Ende 
des Rundweges werden wir 
in einem Lokal erwartet. Die 
Kosten sind für Mitglieder 10 
Euro und für Gäste 15 Euro. 
Anmeldungen bis 2. Oktober, 
15 Uhr bei Edith und Helmut 
Braun 37971 oder per Mail 
ed ith.braun54 @ yahoo.de. 
Gäste sind herzlich willkom-

men.
Das offene Wanderheim 
am 3.Oktober fällt aus. 
Mandolinenorchester: Am 
Sonntag, 26.Oktober, wird das 
Orchester den Gottesdienst in 
der kath. Kirche in Groß-Um-
stadt umrahmen und im An-
schluss einen Auszug aus dem 
aktuellen Programm spielen.
Der Fachbereich Kreativ trifft 
sich freitags von 9.30 Uhr bis 
15 Uhr zum Häkeln, Sticken, 
Stricken, Basteln

Wandergesellschaft „Frisch Auf“ Münster

Münster (MA) Der VdK-Orts-
vorstand rief und viele kamen. 
Im gut gefüllten Versammlungs-
raum der Senioren-Wohnanlage 
wurde nicht nur Rechenschaft 
abgelegt über das vergangene 
Jahr sondern es standen auch 
Neuwahlen an. Hinzu kam ein 
interessanter Vortrag über die 
zukünftige Entwicklung und 
Gestaltung des VdK. 
Hermann Salg, bekannter Bera-
ter des Dieburger Kreisverban-
des, verstand es, die Anwesenden 
mitzunehmen auf eine Reise in 
die nahe Zukunft des VdK. Eine 
Zukunft, in der sich der VdK auf 
neue Erfordernisse einzustellen 
hat. Sei es die bessere Erreichbar-
keit von geschulten Beraterinnen 
und Beratern oder die Sicherung 
anwaltlicher Unterstützungsar-
beit bei der Durchsetzung von 

Forderungen, überall gibt es 
neue Entwicklungen und neue 
Antworten.
Nach einer interessanten Dis-
kussion berichtete im Anschluss 
dann die Vorsitzende Ursula Tot-
zauer über die vielfältigen Veran-
staltungen und Informationen 
des vergangenen Jahres. Auch 
der Kassierer Wolfgang Thomas 
konnte einige interessante De-
tails zur örtlichen Verwendung 
der Beiträge in die Diskussion 
einbringen.
Die sich daran anschließende 
Neuwahl des Vorstands zeigte 
dann, dass sich der Ortsvorstand 
auf dem richtigen Weg befindet 
und es auch jüngeren Menschen 
ermöglicht, sich in die ehren-
amtliche Vereinsarbeit einzu-
bringen. Da Kassierer Wolfgang 
Thomas zukünftig etwas kürzer 

treten muss, stellte sich das aus 
Bad König stammende Mitglied 
Yvonne Jürgens als neue Kas-
siererin zur Wahl und wurde 
einstimmig gewählt. Wolfgang 
Thomas wird ihr gerne zur Seite 
stehen.
Bei den weiteren Vorstandsfunk-
tionen blieb alles beim Alten. 
Ursula Totzauer wird auch für 
die kommenden zwei Jahre die 
Vorsitzende des Ortsverbandes 
bleiben. Jan Stemme ist weiter-
hin für allen Schriftkram und 
die Pressekontakte verantwort-
lich und Gisela Strauss bleibt die 
örtliche Frauenverantwortliche.
In den erweiterten Vorstand 
wurden, Karlo Schneider als 
Veranstaltungsspezialist sowie 
Wolfgang Thomas als Vertretung 
für die Kassiererin gewählt bzw. 
wiedergewählt.

Ein neues Gesicht im Vorstand
Mitgliederversammlung des VdK Münster

Münster (MA) Am vergangenen 
Sonntag stand für den Musik-
verein Münster ein Heimspiel 
auf der Agenda. Zuerst führte 
der Verein den Kerbumzug mit 
Musikern und Musikerinnen 
aus allen Orchestern durch die 
Straßen von Münster an. Vom 
Rathausplatz ging es in diesem 
Jahr zum Abtenauer Platz, wo 
das Kerbzelt stand. Zum Glück 
meinte es auch das Wetter gut 
mit der Kerb und so wurde der 
Umzug von strahlendem Son-
nenschein begleitet. Direkt im 

Anschluss an den Kerbumzug 
machte sich das Große Orches-

ter bereits für sein Platzkonzert 
im Kerbzelt.� (Foto: MVM)

Musikverein Münster auf der Münsterer Kerb

Münster (MA) Kürzlich hat-
ten die Wirtschaftsförderung 
der Gemeinde Münster und 
der Gewerbeverein die örtli-
chen Gewerbetreibenden zu 
einem gemütlichen Beisam-
mensein mit leckerem Essen 
in die Event-Location „Alte 
Kaserne“ in Breitefeld einge-
laden. Jedes Jahr steht dieser 
lockere Austausch unter ei-
nem anderen Motto – dies-
mal ging es feurig spanisch 
zu! Bürgermeister Joachim 

Schledt und die Vorsitzende 
des Gewerbevereins, Hiltrud 
Schäfer, begrüßten die über 
60 Teilnehmer aus verschie-
denen Branchen und gaben 
einen kurzen Überblick über 
aktuelle Aktionen und The-
men, die für die Münsterer 
Wirtschaft wichtig sind. Zum 
Beispiel die Kampagne „Hei-
mat shoppen“, die in dieser 
Woche startet, sowie das für 
Sommer 2026 geplante Ge-
werbe- und Vereinsevent.

Im Anschluss gab es viel 
Raum für Gespräche und Ken-
nenlernen. Verköstigt wurden 
die Besucher von Simo’s Res-
taurant „Zum Löwen“ mit ei-
ner riesigen Pfanne köstlicher 
Paella. Das Flamenco-Duo 
aus Groß-Umstadt sorgte für 
den passenden musikalischen 
Rahmen. Die Wirtschaftsför-
derung und der Gewerbever-
ein danken allen Beteiligten 
für den gelungenen und schö-
nen Abend! � (Foto: privat)

Entspannter Gewerbe-Austausch                              
bei Paella und spanischer Musik
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Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

GEFLÜGELVERKAUF
Junghennen bis legereif, Masthähnchen, Enten,
Gänse, Puten, Perlhühner und Wachteln.
Verkaufstag am: Dienstag, 23. September,
Eppertshausen, Bahnhof, 14.15 Uhr
Münster, Bahnhof, 14.30 Uhr
Altheim, Feuerwehrhaus, 15.00 Uhr
Marktheidenfelder Geflügelhof
Tel. 0 93 98/ 993 55 60, 97834 Birkenfeld-Billingshausen

Zum vorletzten
Mal in

diesem Jahr!

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

Darmstadt-Dieburg (MA)  
Gute Nachricht für Jägerin-
nen und Jäger: Der Landkreis 
Darmstadt-Dieburg hat die 
Allgemeinverfügung zur Be-
kämpfung der Afrikanischen 
Schweinepest (ASP) angepasst. 
Ab sofort sind in der Sperrzone 
II unter bestimmten Voraus-
setzungen wieder Drück- und 
Erntejagden auf Wildschwei-
ne erlaubt. Damit wird nicht 
nur die Ausbreitung der Tier-
seuche eingedämmt, sondern 
auch die Bestände gezielt re-
guliert.

Lutz Köhler, Vize-Landrat, 
freut sich: „Dass Drück- und 
Erntejagden im überwie-
genden Teil des Landkreises 
wieder möglich sind, ist ein 
großer Schritt in Richtung 
Normalität. Das ist eine gute 
Nachricht für die Jägerschaft 

und ein wichtiger Beitrag zur 
Eindämmung der Afrikani-
schen Schweinepest. Dennoch 
bleibt Wachsamkeit wichtig 
– nur, wenn wir die Schutz-
maßnahmen weiterhin ernst 
nehmen, können wir diesen 
Fortschritt sichern.“
Seit dem ersten ASP-Nachweis 
Ende Juli 2024 wurden bis 
zum 10. September 2025 ins-
gesamt 400 positive Fälle bei 
Wildschweinen bestätigt.
Die wichtigsten Neuerungen 
im Überblick:
Drück- und Erntejagden kön-
nen ab sofort wieder in der 
Sperrzone II durchgeführt wer-
den – sie müssen lediglich eine 
Woche vorab bequem über das 
Online-Formular unter www.
ladadi.de/asp bei der Veteri-
närbehörde angezeigt werden. 
Benötigt werden nur Angaben 
zu Datum, Revier und verant-
wortlicher Organisation.
Bei den eingesetzten Hun-
den gilt: Nur solche, die Wild 
kurzzeitig verfolgen, sind zu-
gelassen – direkter Kontakt zu 
Wildschweinen soll vermie-
den werden.
Rund um die Schutz- und 
Sperrzäune der sogenannten 

weißen Zonen bleibt es bei 
einem besonderen Schutz: 
Dort ist weiterhin die An-
sitz- und Pirschjagd erlaubt, 
Bewegungs- und Erntejagden 
werden dort aber noch ausge-
spart.
Sicherheit geht vor: Die Vete-
rinärbehörde behält sich vor, 
Jagden im Einzelfall zu unter-
sagen, falls besondere Risiken 
bestehen.
Damit die wiedergewonnenen 
Freiheiten erhalten bleiben, 
gelten die bewährten Hygie-

neregeln weiterhin. Wer mit 
Hausschweinen in Kontakt 
steht, nimmt nicht teil. Hun-
de, Kleidung und Fahrzeuge 
müssen nach möglichen Wild-
schweinkontakten gründlich 
gereinigt und desinfiziert 
werden, bevor sie wieder in 
Schweinehaltungsbetriebe ge-
langen.
Die vollständige geänderte 
Allgemeinverfügung ist ab so-
fort auf der Internetseite des 
Landkreises unter www.lada-
di.de/asp abrufbar.

Grünes Licht für Drückjagden: Wichtiger 
Schritt im Kampf gegen die ASP

Münster (MA) Vor Kurzem hat 
die Gemeindevertretung der 
Gemeinde Münster einstimmig 
eine Crowdfunding-Aktion mit 
dem Namen „Münster setzt 
sich hin“ zur Anschaffung von 
neuen Sitzbänken im Gemein-
degebiet beschlossen. Bänke 
am Wegesrand, in der Natur 
oder im Park sind nicht nur für 
ältere Menschen wichtig, um 
mal eine Pause einzulegen und 
neue Kraft zu schöpfen.

Sie sind auch ein wichtiger so-

zialer Treffpunkt abseits der di-
gitalen Welt: Auf der Bank trifft 
man sich, kommt ins Gespräch, 
das Gemeinschaftsgefühl 
steigt. Nun sind alle Bürgerin-
nen und Bürger sowie Vereine 
und Firmen aufgerufen, sich 
an der Crowdfunding-Akti-
on zu beteiligen. Spenden für 
„Münster setzt sich hin“ wer-
den ab sofort entgegengenom-
men. Gespendet werden kann 
natürlich ein beliebiger Betrag, 
da jeder Euro hilft. Es ist je-
doch auch möglich, eine kom-

plette Sitzbank zu spenden, die 
Kosten hierfür liegen bei etwa 
400 Euro. Natürlich ist es auch 
möglich, sich zu einer Spen-
dengemeinschaft zusammen 
zu tun (z.B. mehrere Familien, 
eine Nachbarschaft etc.). Die 
Spender werden auf einer Pla-
kette aufgeführt.
Wer spenden möchte, richtet 
seine Zahlung an: Gemein-
schaftskasse der Gemeinden 
des Landkreises Darmstadt-Die-
burg, 
IBAN: DE58 5085 2651 0083 

3039 25,
Sparkasse Dieburg, Verwen-
dungszweck: 429 Sitzbänke, 
Name des Spenders, Adresse 
des Spenders
Wichtig: Für die Ausstellung 
einer Spendenquittung ist es 
unbedingt erforderlich, Name 
und Adresse des Spenders im 
Verwendungszweck zu nen-
nen. Wenn es sich um eine 
Spender-Gemeinschaft han-
delt, bitte auch angeben, wel-
cher Name auf die Plakette auf-
gedruckt werden soll. 

Crowdfunding-Aktion: Jetzt Sitzbänke für Münster spenden!

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

ANKAUF VON:
● Schmuck
● Gold
● Silber
● Marken-Uhren
● Antiquitäten
● Münzen & Barren
● Bestecke & Zinn

H. Honig I Bahnhofstraße 58
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren
Ihr Experte vor Ort!

Pietät Sturm GmbH
Bahnhofstr. 38

63322 Rödermark
Tel. 06074 - 629 211
www.pietaet-sturm.com

Beratung .Betreuung .Begleitung

„Ich weiß nicht,
wo oben und unten ist.“
Wir unterstützen Sie,
wenn sich das
Leben von
der dunklen
Seite zeigt.

Fenster – Terrassendächer – Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker Partner rund ums Haus.

www.thermosun.de
06184 - 992960

Birkenweiher Straße 4 / 63505 Langenselbold

Besuchen Sie uns auf unserer

HerbstmesseHerbstmesse
27.09. & 28.09.25
10.00 – 17.00 Uhr

fb-h.de

Sprendlinger Landstr. 71 • 63069 Offenbach a.M. • T 069 846000

Sichere Fenster!Sichere Fenster! 

Wir haben was
gegen Einbrecher:

fb-h.de

Infos hier

Sichere Fenster! Sichere Fenster! 

Frau Danna sucht  
und kauft

Pelze, Zinn aller Art, Alt- u. Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, 

Haushaltsauflösungen, Blei-
kristalle, Bilder, Modeschmuck, 
Silber aller Art, Bernstein, Leder 

und Krokotaschen, Schallplatten, 
Schreib- und Nähmaschinen,  
Figuren, Gobelin, Teppiche,  

Porzellan, Krüge, Möbel,  
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und Anfahrt 
bis 100 km sowie Werteinschät-
zung. Zahle Höchstpreise, 100% 
diskret, Barabwicklung vor Ort.

Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr

Tel. 069 - 34 87 58 42

Den Traumjob
gibt es hier!
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Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 21.September
11.00 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 28.September
9.30 Uhr: Gottesdienst
Sonntag, 5.Oktober
11.00 Uhr: Erntedank-Famili-
engottesdienst mit anschlie-
ßender Reistafel. Gerne können 
Gerichte für unsere Reistafel 
am Sonntag von Ihnen mit-
gebracht werden.  Wir freuen 
uns über Mithilfe, Speisen und 
Erntedankgaben für den Al-
tar.  Die Erntedankgaben (Al-
tarschmuck, Blumen, Gemüse, 
Obst, …) können gerne zu den 
Öffnungszeiten des Gemeinde-
büros vom 29. September bis 
2. Oktober abgegeben werden. 
Alle Lebensmittelspenden wer-
den an die Dieburger Tafel wei-
tergeleitet.  Die Kollekte ist die-
ses Jahr auch wieder für „Brot 
für die Welt“.
Termine
Samstag, 20.September
10.00 – 14.00 Uhr: Herzliche 

Einladung zum Weltkindertag 
2025 / Kinderkirchentag   in 
der Ev. Martinsgemeinde in 
Münster für Kinder von 6-12 
Jahren. Am Weltkindertag er-
warten dich Geschichten, Mu-
sik, Workshops und Aktionen 
aus allerWelt. Zur Stärkung gibt 
es Mittagessen, Getränke und 
Snacks für Zwischendurch.
Dienstag, 23. September
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 - 17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt: 
18.30 Uhr: Kreativ-Treff
Donnerstag, 25. September
15.30 Uhr: Krabbelgruppe
Samstag, 27.September
9.00 – 13.00 Uhr: 3. Konfitag in 
Altheim
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-
tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten in Münster: 

Dienstag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie Montag und Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr. 
Tel. 3 13 11, E-Mail: martins-
gemeinde.muenster@ekhn.
de, Internet: martinsgemein-
de-muenster.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Betty Schäfer, E-Mail: kita.
muenster@ekhn.de, Internet: 
ev-kiga-muenster.de.
D i a k o n i e s a m m l u n g 
– Herbstsammlung – 
Geldspenden: Die Diakonie-
sammlung der Regionalen Di-
akonie in Hessen und Nassau 
mit dem Motto „Niemanden 
zurücklassen in unserer Re-
gion“ findet dieses Jahr statt  
vom 21. bis 30.September. In 
der Sammlungswoche möch-
ten wir gemeinsam ein starkes 
Zeichen für gelebte Nächsten-
liebe setzen. Gerade in diesen 
herausfordernden Zeiten ist 
unser Angebot für viele Men-
schen vor Ort 
ein wichtiger Anker. Spenden-
konto: Regionale Diakonie Hes-
sen-Nassau DE85 5206 0410 
0105 0302 69 Evangelische 

Bank; Verwendungszweck: 
Sammlung & für Spendenquit-
tung ihre Adresse. Weitere In-
fos unter: www.regionale-dia-
konie.de/sammlung.
Herbstkonzert am Samstag, 
18. Oktober, um 18 Uhr in der 
Ev. Martinsgemeinde Münster, 
Pestalozzistraße 8. Musik: Jan 
Feltgen; Gesang: Meike Schil-
ling. Der Eintritt ist frei.
Jubelkonfirmation: Die 
Martinsgemeinde begeht am 
Sonntag, 2. November, um 
11 Uhr in der Ev. Kirche  in 
Münster einen feierlichen Got-
tesdienst anlässlich der dies-
jährigen Jubelkonfirmationen.  
Eingeladen sind im Besonde-
ren alle Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, die in den Jah-
ren 2000 (Silberne), 1975 (Gol-
dene) in Münster konfirmiert 
worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare 1965 
(Diamantene), 1960 (Eiserne) 
und 1955 (Gnaden), die in ei-
ner anderen Kirchengemeinde 
konfirmiert wurden, aber heu-
te in Münster leben, herzlich 
willkommen.  Bitte informie-
ren sie auch ehemalige Konfir-
mand*innen, die verzogen sind 
und zu denen sie noch Kontakt 
haben. Vielen Dank für Ihre 
Mithilfe. Anmeldung bis zum 
24.Oktober: Ev. Gemeinde-
büro, Pestalozzistr. 8, Münster, 

per E-Mail (martinsgemeinde.
muenster@ekhn.de) oder tele-
fonisch unter 31311.

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:  9.30 - 12 Uhr Gottes-
dienst.
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar.
Donnerstag:  20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag: 9.30 Uhr Schäfchen-
stunde, 20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Sonntag, 21. September
10.15 Uhr: Gottesdienst
Dienstag, 23. September
15.30 – 17.00 Uhr: Konfistunde 
in Münster
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Donnerstag, 25.September 
19.30 Uhr: Kirchenchor im 
Kirchsaal in Harpertshausen
Freitag, 26. September
15.30 – 16.45 Uhr: Konfi 4 im 
ev. Gemeindehaus 
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 28. September

10.15 Uhr: Gemeinsamer Ern-
tedank-Gottesdienst in Har-
pertshausen
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
73 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten in Münster: Dienstag 
bis Freitag 10 bis 12 Uhr sowie 
Montag und Donnerstag von 
16 bis 18 Uhr.

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 21.September
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfr. J. 
Opfermann. Die Kollekte ist be-
stimmt für die Arbeit der Diako-
nie Südhessen.
Sonntag, 28.September
16.00 Uhr Erntedankfest - Got-
tesdienst
Mittwoch, 1.Oktober
19.00 Uhr: Ökum. Friedensgebet
Freitag, 3.Oktober
10.00 Uhr: Gottesdienst im Seni-
orenzentrum in Eppertshausen
Termine
Montags
16.00-17.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Minis“ Jahrgang 2021/2022, 
Ansprechpartnerin Frau Qase-
mi-Naqshbandi (saedarza96@
outlook.de).
Dienstags
10.00-11.00 Uhr Krabbelgruppe 
“Konfetti“ Jahrgang 2023/2024, 
Ansprechpartnerin Frau Ries (fa-
milieriesepp@gmail.com).
15.30-17.00 Uhr: Konfi-Unter-
richt in Münster.
Mittwochs

15.45-16.45 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik I.
17.00-18.00 Uhr Wirbelsäu-
lengymnastik II.
Vorschau
Freitag, 19.September
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le…“ im Ev. Gemeindehaus.
Sonntag, 21. September 
14.30 – 17 Uhr: „Mitbring-Ca-
fé“ im ev. Gemeindehaus oder 
Pfarrgarten.
Mittwoch, 24.September
19.30-20.30 Uhr: Gesangsgrup-
pe “Melelani“ im ev. Gemeinde-
haus.
Samstag, 27.September
9.00-13.00 Uhr: Konfi-Tag in 
Altheim
Erntegaben für das Ernte-
dankfest am Samstag, 27. Sep-
tember zwischen 18.30 und 19 
Uhr in der Ev. Kirche Friedens-
straße 2. Wir bedanken uns für 
Ihre Gaben.
Erntedankfest und Wusel-
kirche für Jung und Alt zusam-
men mit dem OWK Eppertshau-
sen in der Ev. Friedensgemeinde 
am 28. September ab 15 Uhr. 
In diesem Jahr wollen wir neue 

Wege gehen und das Fest neu 
gestalten. So wird es ab 15 Uhr 
eine Aktivzeit mit Basteln, Tanz 
und mehr geben. Um 16 Uhr 
findet dann der Entedank-Got-
tesdienst mit anschließendem 
gemeinsamen Essen statt. Damit 
wir besser planen können (z.B. 
Essen und Tombola) freuen wir 
uns über eine Voranmeldung bis 
zum 25.September bei Angelika 
Both (Tel. 0171 8042680 oder 
Email: kiki.friedensgemeinde@
gmail.com). Sie sind aber auch 
ohne Anmeldung herzlich will-
kommen. Weitere Infos im Ge-
meindebrief oder unter www.
friedensgemeindeeppertshau-
sen. ekhn.de.
Die Diakoniesammlung der 
Regionalen Diakonie in Hes-
sen und Nassau mit dem Motto 
„Niemanden zurücklassen in 
unserer Region“ findet dieses 
Jahr statt vom 21. bis 30.Sep-
tember. In der Sammlungswo-
che möchten wir gemeinsam 
ein starkes Zeichen für gelebte 
Nächstenliebe setzen. Gerade 
in diesen herausfordernden Zei-
ten ist unser Angebot für viele 
Menschen vor Ort ein wichtiger 

Anker. Spendenkonto: Regio-
nale Diakonie Hessen-Nassau, 
DE85 5206 0410 0105 0302 69. 
Evangelische Bank; Verwen-
dungszweck: Sammlung & für 
Spendenquittung ihre Adresse. 
Weitere Infos unter: www.regio-
nale-diakonie.de/sammlung.
Bunte Kisten – starke Ge-
meinde – Mitmachen beim 
Kerbumzug am 4. Oktober: 
Aus den sieben Gemeinden 
Altheim, Dieburg, Eppertshau-
sen, Groß-Zimmern, Harperts-
hausen, Messel und Münster 
wächst die Evangelische Kir-
chengemeinde Dieburger Land. 
Geplant ist eine Fußgruppe in 
„Umzugskisten-Kostümen“ – 
jede Kiste trägt den Ortsnamen 
einer Gemeinde. Wer Lust hat 
mitzumachen oder beim Bas-
teln zu helfen, ist gebeten sich 
schnellstmöglich, spätestens 
aber bis zum 22.September, zu 
melden. Kontakt: Friedensge-
meinde.eppertshausen@ekhn.
de, oder direkt KowalskiJens@
gmx.de
Herbstfreuden – Feri-
en-Workshop für 6-12-Jäh-
rige am 8. Oktober im evan-
gelischen Gemeindehaus. 
Unter dem Motto „Naturbas-
teleien und Herbst-Spaß“ findet 
der Workshop von 9 - 14 Uhr  
statt. Die Kosten für Material 
und Verpflegung betragen 6 
Euro. Um Anmeldung per Mail, 

stephanie.dreieicher@ekhn.de, 
bis zum 20.September wird ge-
beten. Weitere Infos erhalten Sie 
unter www.ejvo.de.
Herbstkonzert am 18. Okto-
ber 2025 um 18 Uhr in der Ev. 
Martinsgemeinde Münster (sie-
he unten)
Jubelkonfirmation: Die 
Friedensgemeinde begeht am 
Sonntag, 2. November,  um 
9.30 Uhr in der Ev. Kirche in 
Eppertshausen einen feierlichen 
Gottesdienst anlässlich der dies-
jährigen Jubelkonfirmationen. 
Eingeladen sind im Besonderen 
alle Konfirmandinnen und Kon-
firmanden, die in den Jahren 
2000 (Silberne), 1975 (Goldene) 
in Eppertshausen konfirmiert 
worden sind. Darüber hinaus 
sind auch alle Jubilare 1965 (Di-
amantene), 1960 (Eiserne) und 
1955 (Gnaden), die in einer an-
deren Kirchengemeinde kon-
firmiert wurden, aber heute in 
Eppertshausen leben, herzlich 
willkommen. Bitte informie-
ren sie auch ehemalige Konfir-
mand*innen, die verzogen sind 
und zu denen sie noch Kontakt 
haben. Anmeldung bis zum 
24.Oktober: Ev. Gemeindebüro, 
Pestalozzistr. 8, Münster, per 
E-Mail (friedensgemeinde.ep-
pertshausen@ekhn.de) oder tele-
fonisch unter 31311.
Ev. Gemeindebüro Epperts-
hausen, Münster, Altheim 

und Harpertshausen: Das 
Gemeindebüro der Ev. Friedens-
gemeinde Eppertshausen ist im 
gemeinsamen Gemeindebüro 
in Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemeinde.
eppertshausen@ekhn.de. Post-
anschrift: Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen, Pestalozzistraße 
8, 64839 Münster. Internet-Auf-
tritt: https://friedensgemein-
de-eppertshausen.ekhn.de. 
Öffnungszeiten in Münster: 
Dienstag bis Freitag 10 bis 12 
Uhr sowie Montag und Don-
nerstag von 16 bis 18 Uhr. Sollte 
das Büro nicht besetzt sein, ist 
ein Anrufbeantworter einge-
schaltet.
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johannes.
opfermann@ekhn.de..
Die Seelsorge- und Hos-
pizarbeit Eppertshausen 
begleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, Be-
gleitung am Ende des Lebens, 
Trauerarbeit oder auch nur für 
ein Gespräch). Kontakt: Sueli 
Küpper-Tetzel, Tel. 612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evange-
lische und katholische Kirchen-
gemeinde in Eppertshausen ist 
für die Notfallseelsorge: Kornelia 
Schuler, Tel. 0160/4755181.

Gottesdienste 	                          
Freitag, 19. September
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St. Hildegard, Eppertshausen 
Eucharistiefeier
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 20. September
17.15 Uhr: Kirche St.Sebastian, 
Eppertshausen	 Beichtgele -

genheit
18.00 Uhr: Kirche St.Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistiefeier 
f. Anna Maria u. Martin Brau-
burger (Stift.) / f. Johann Aden-
böck, sowie Eltern u. leb. u. ver-
storb. Angeh. (Stift.)
Kollekte. Aufgaben der Caritas
Sonntag, 21. September
10.00 Uhr: Kirche St. Micha-
el, Münster	 Eucharistie-
feier für die PfarrgemeindeEhe-
leute Elisabeth und Karl Grimm, 
Eltern und Schwiegereltern und 
Angehörige / Lilo Knauer / Anna 
Berndt und Angehörige / für Jür-
gen Rother
10.00 Uhr: Pfarrzentrum Aula, 
Münster Kinderwortgottes-
dienst in der Aula des Pfarrzent-

rums hinter der Kirche
Dienstag, 23. September
9.00 Uhr:  Kirche St. Michael, 
Münster	Eucharistiefeier
Mittwoch, 24. September
9.00 Uhr: Valentinuskapelle, Ep-
pertshausen Wort-Gottes-Feier
19.00 Uhr: Friedhofskapelle, 
Münster	Geschenkte Zeit. „La-
chen im Leben und mit Gott“ 
Treffpunkt. Eingang bei der 
Sitzbank
Freitag, 26. September
16.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Eucharistische 
Anbetung
Samstag, 27. September
18.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunion Treffpunkt bei gu-

tem Wetter. hinter der Kir-che 
auf der Wiese
Sonntag, 28. September
10.00 Uhr: Seniorenzentrum 
St Hildegard, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionaustei-lung
10.00 Uhr: Kirche St. Sebastian, 
Eppertshausen Familiengottes-
dienst f. Renate Becker / f. Eli-
sabetha Blickhan leb. und verst. 
Angeh. im Anschluss Bistro im 
Haus Sebastian.
Montag, 29. September
19.00 Uhr: Kirche St. Michael, 
Münster	Hl. Michael, Eucharis-
tiefeier zum Patrozinium (ohne 
Prozession)
Konzert „What a wonderful 
world“ des Chors St. Sebastian, 

Eppertshausen  am 21. Septem-
ber  um 17.30 Uhr. Wer einen 
Fahrdienst benötigt, kann sich 
gerne bei Silke Schledt Tel. 
37831 oder Heike Schröder Tel. 
017678740744 melden. 

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-
mann, Telefon:  3 15 00       Te-
lefax:  0 60 71/ 61 21 26 eMail: 
pfarrbuero@stsebastian-ep-
pertshausen.de. Öffnungszeiten 
Pfarrbüro:  Montag 17 – 18 Uhr, 
Donnerstag 10 – 12 Uhr. 
Gemeindereferentin Claudia 
Schöning, Tel. 3 05 50 27, E-Mail: 
claudia.schoening@gmx.net.

Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.de. 
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  Mitt-
woch 14 – 16 Uhr, Freitag 10 – 12 
Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de.  Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640 (Leitender Pfarrer des 
Pastoralraums). In dringenden 
seelsorglichen Fällen ist Pfarrer 
Vogl unter 0176 / 12539345 er-
reichbar. Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 06104 / 667 20 40

 Kirchengemeinden
 in Münster

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn
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Alle Fehler vorbehalten und exklusive lokale Steuern. Keine Buchungskosten

Weitere Enjoyhotels finden Sie unter www.enjoyhotels.de oder rufen Sie kostenlos an: 0800 - 28 18 818
Der Ausgangspreis ist der niedrigste Preis für ein bestimmtes Ankunftsdatum. Die Preise variieren je nach Ankunftsdatum.

32
Jahr

Enjoyhotels

5 Tage All-Inclusive
mit eigenen PKW!

45 Enjoyhotels
in den Niederlanden, Belgien,

Deutschland und Frankreich.

5 Tage All-Inclusive-Urlaub
Unterkunft + Essen + Trinken + Unterhaltung

Wohin reisen Sie dieses Jahr? Enjoyhotels begann vor 32 Jahren mit einem All-Inclusive-Hotel in Deutschland. Jetzt, 32 Jahre später, können Sie aus 45
Hotels wählen. Unsere All-Inclusive-Hotels befinden sich in den schönsten Urlaubsregionen der Niederlande, Belgiens, Deutschlands und Frankreichs.

Lassen Sie sich beraten oder buchen Sie direkt unter 0800 - 28 18 818 (kostenlos)

HARZ
Enjoyhotel Harz in Goslar-Hahnenklee

28995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

SAUERLAND
Enjoyhotel Marleen in Siedlinghausen

19995
p.P.

5 TAGE AB €

Mit einer typisch
deutschen Café-Bar

SAUERLAND
Enjoyhotel Am Kurpark Brilon in Brilon

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Schwimmbad und Sauna

LAHNTAL-RHEIN-MAINREGION
Enjoyhotel Bürgerhof Wetzlar in Wetzlar

26995
p.P.

5 TAGE AB €

Am Rande der
historischen Innenstadt

MOSELREGION
Enjoyhotel Bottler in Veldenz

24995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Bustour
durch das Moselgebiet

MITTELRHEINTAL
Enjoyhotel am Rhein in Kestert

21995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose
Nutzung Sauna

RHÖN
Enjoy Wellnesshotel Aqualux in B

29995
p.P.

5 TAGE AB €

Bad Salzschlirf

NEU

Kostenlose Busfahrt/Shuttle-
service zur Barockstadt Fulda

Kostenlose Nutzung Saunen,
Innen- und Außenpool

WATTENINSELN - AMELAND
Enjoyhotel Hollum Ameland in Hollum

27995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung der
finnischen Außensauna

Empfang mit Mittagessen oder Kaffee mit
Kuchen oder etwas anderem Leckerem
4 x Übernachtung mit reichhaltigem “Enjoy”-
Frühstücksbuffet
4 x Mittagessen oder Lunchpaket

4 x Drei-Gänge-Dinner oder Abendbuffet
Kaffeeecke: Kaffee und Tee den ganzen Tag KOSTENLOS
Täglich alle Getränke von 17:00 bis 24:00* Uhr KOSTENLOS:
Softdrinks, Fruchtsaft, Bier, Wein, Jenever und Apfelkorn
* Alkoholische Getränke bis 22.30 Uhr aufgrund der
französischen Gesetze und Vorschriften.

Jeden Abend Spaß und Unterhaltung,
z. B. ein Spaziergang und Live-Musik.
Dazu werden regelmäßig (herzhafte) Snacks
serviert
KOSTENLOSE Auto-, Fahrrad- und Wander-
routen

Für alle Enjoyhotels gilt:

ELSASS - VOGESEN
Enjoyhotel Des Vosges - Elzas in

32995
p.P.

5 TAGE AB €

Kostenlose Nutzung
Innenpool und Sauna

KlingenthalKlingenthal

NEU
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Zu wunderschönen Weihnachtsmärk-
ten und berühmten Sehenswürdigkeiten
in Europa sticht diesen Winter die MSC
Poesia ab/bis Hamburg in See. Erster
Stopp der Reise durch die Nordsee und
den Ärmelkanal ist Rotterdam, das mit
seiner modernen Architektur und avant-
gardistischen Museen wie das futuris-
tische Boijmans Van Beuningen selbst
eine Reise wert ist. Es ist aber auch der
Ausgangspunkt für einen Ausflug nach
Amsterdam. Mit dem Boot kann man
bei den ersten Schneeflocken durch ma-
lerische Grachten gondeln, Oliebollen,
frittierte Teigbällchen, schlemmen oder
vom Riesenrad im Winterparadijs den
Weihnachtszauber der Stadt bewun-
dern. Am nächsten Morgen macht das
Schiff in Zeebrügge bei Brügge fest.
Mit warmen Waffeln und heißer Scho-
kolade ausgestattet geht es durch die
mittelalterliche Altstadt von Brügge, um
die Lichtinstallationen des Winter Glow

zu bewundern. In Le Havre stellt sich die
Frage: Besuchen wir die stimmungsvoll
inszenierte Klosterinsel Mont-Saint-Mi-
chel im Wattenmeer oder das prächtige
Vorweihnachtsangebot von Paris. Hier
können sich die Passagiere bei Rotwein
und Maroni durch den Weihnachtsmarkt
vor der eindrucksvollen Kathedrale
Notre-Dame schlemmen oder die wun-
derschön beleuchtete Champs-Élysées
entlang bummeln. Der letzte Halt vor der
Heimreise nach Hamburg ist Southamp-
ton. Ob bei einem Ausflug zu einem der
beliebtesten Weihnachtsmärkte Europas
in Winchester, der vor der großen ro-

manischen Kathedrale einen imposanten
Anblick bietet, nachWindsor Castle, das
im Lichterglanz erstrahlt, oder direkt ins
quirlige London – dieser Hafen bietet
eine Vielzahl von Möglichkeiten. Gäste
gleiten hier beispielsweise auf Schlitt-
schuhen durch das Winter Wonderland
im Londoner Hyde Park oder verbinden
einen vorweihnachtlichen Afternoon Tea
mit Shopping bei Harrods.
Die MSC Poesia nimmt jede Woche

vom brandneuen und nur zwei Halte-
stellen vom Hamburger Hauptbahnhof
entfernten HafenCity Kreuzfahrtterminal
Kurs auf diese Route – vom 12. Oktober
bis 1. Februar 2026. Die 7-Nächte-Reise
ist schon ab 669 Euro pro Person inklu-
sive Vollpension in der Balkonkabine im
Reisebüro oder telefonisch unter 089 /
203043800 erhältlich.

Mit dem Kreuzfahrtschiff zum
Weihnachtsmarkt-Hopping

Foto: MSC Cruises

da_2025_500_072/1013081_sk

MSC Cruises S.A., Avenue Eugène-Pittard,
16, 1206 Genf (Schweiz)

ANZEIGE

Schauspieler Martin Brambach,
bekannt als TV-Kommissar und aus
zahlreichen weiteren Rollen, hat in
der toom-Frühjahrskampagne als
DIYJochen67 viele Fans gewon-
nen. In der neuen Herbstkampag-
ne kehrt er nun auf die Bildschirme
zurück und sorgt garantiert wieder
für einige Schmunzler. Mit viel Hu-
mor und einem Augenzwinkern
zeigt er, worauf es beim Heim-
werken wirklich ankommt: Leiden-
schaft, Spaß am Selbermachen
und Stolz auf das eigene Werk.
Respekt, wer’s selber macht

Und damit jedes Projekt gelingt,
steht bei toom gute Beratung im
Mittelpunkt – persönlich im Markt
und online. Denn bei toom steht
niemand allein da. Auch DIYJo-
chen67 macht diese Erfahrung in
dem neuen Spot: Auf der Suche
nach dem -„Dingens für die Spüle“
wird er vom toom-Mitarbeitenden
verstanden und kompetent bera-
ten. Und auch, wenn Jochens Fol-
lower-Zahl überschaubar bleibt,
lässt er sich nicht unterkriegen. Mit
einer Mischung aus Neugier und
Selbstironie verkörpert Jochen ge-
nau das, wofür toom steht: Jeder
kann etwas schaffen – mit den
richtigen Produkten, etwas Unter-
stützung und Spaß an der Sache.

Herbst ist Heimwerk-Zeit
Wenn die Tage kürzer wer-

den, die Luft kälter wird und sich
die Blätter bunt färben, gibt es
unzählige Projekte, mit denen
sich das Zuhause wetterfest und
gemütlicher machen lässt. Jetzt
werden Dachrinnen vor Laub ge-
schützt, Keller aufgeräumt, Rega-
le gebaut, Garderoben für Män-
tel und Schals gezimmert oder
kleinere Reparaturen in Angriff
genommen. Im Herbst geht es
nicht um digitale Anerkennung,
sondern um das warme Gefühl,
am Ende eines Tages auf etwas
Selbstgeschaffenes zu blicken
und zu sagen: „Das habe ich ge-
macht.”
Von der Idee zum fertigen Projekt

Der Weg dorthin ist oft einfa-
cher, als man denkt. Niemand
muss ein Handwerksprofi oder
Perfektionist sein – wichtig ist
nur, anzufangen. Genau dabei
unterstützt toom: mit leicht ver-
ständlichen Schritt-für-Schritt-An-
leitungen, hilfreichen Tipps und
Produkten, die langlebig und
nachhaltig sind. So verwandelt
sich eine spontane Idee in ein
echtes Erfolgsprojekt – und ein
kühler Herbstnachmittag in ein
Erlebnis, das bleibt.

Martin Brambach kehrt als
DIYJochen67zutoomzurück!

kr_2025_500_079/1013094_sas

Mehr Inspiration, DIY-Ideen und praktische Anleitungen gibt’s auf
toom.de – für alle, die sagen: Respekt, wer’s selber macht.

ANZEIGE

Münster (MA) Spike’s Park ist 
keine Hundeschule wie jede 
andere. Vor fast vier Jahren hat 
Nicole Dannoritzer in Münster 
einen Ort geschaffen, an dem 
Mensch und Hund gemeinsam 
lernen, spielen und wachsen 
können. Herzstück ist der in die 
Hundeschule integrierte Hun-
despielplatz mit viel Platz für 
Training und Bewegung. Hier 
geht es nicht nur um Gehorsam, 
sondern vor allem um Kommu-
nikation, Vertrauen und Freude 
im Miteinander. 

Wie spannend das sein kann, 
erlebte kürzlich die Schul-
hund-AG der Heinrich-Hei-
ne-Schule aus Dreieich. Für 
einen Vormittag waren die 
Schülerinnen und Schüler zu 
Gast in Spike’s Park und tauch-
ten ein in die Welt der Hundeer-

ziehung.
Nicole Dannoritzer zeigte den 
Kindern, wie wichtig Kör-
persprache im Umgang mit 
Hunden ist und wie man sich 
einem Tier richtig nähert. Au-
ßerdem, was Hunde über ihre 
Körpersprache ausdrücken. Die 
Übungen wurden begleitet von 
Yala, die seit ihrem Welpenalter 

regelmäßig in Spike’s Park trai-
niert. Heute ist sie Schulhund in 
der AG – ihre Besitzerin ist Frau 
Maske, Lehrerin und Leiterin 
der Schulhund-AG.
Neben Theorie und Praxis gab 
es für die Kinder auch schöne 
Beschäftigungsmöglichkeiten, 
die sie gemeinsam mit Yala 
ausprobieren konnten. Zum 

Abschluss zeigte Yala noch 
einmal ihr ganzes Können: Sie 
apportierte nacheinander alle 
elf Spielzeuge, die die Kinder 
verteilt hatten – und brachte 
sie stolz zurück. „Das war ein 
toller Moment und eine große 
Leistung von Yala“, sagte Frau 
Maske begeistert.
Im Parcours durften die Kinder 
ihr Wissen praktisch anwenden 
und Yala durch Hindernisse 
führen. Mit Begeisterung schil-
derten sie ihre Eindrücke:
„Die Aktionen mit dem Hund 
und wie nett ihr zu uns wart, 
fand ich toll“, sagte Jona. Lot-
ta ergänzte: „Der Parcours war 
einfach klasse!“
Auch Frau Maske zog ein positi-
ves Fazit: „Der Besuch in Spike’s 
Park war ein Highlight und ein 
gelungener Abschluss unserer 
AG.“�  (Foto: privat)

Hundeschule Spike’s Park zu Besuch bei der Schulhunde-AG

Münster (MA) „Die Anlagen auf 
unserem Dach laufen – wir pro-
duzieren Strom“, diese Botschaft 
konnte der ehemalige Vorsitzen-
de und Leiter des Projekts „kli-
maneutraler Verein“ Thomas 
Meinel den DJK-Mitgliedern bei 
der Jahreshauptversammlung 
verkünden. Das seit 2021 noch 
unter der Ägide der Vorsitzenden 
Brühl, Meinel und Müller gestar-
teten Projekts, stand im Mittel-
punkt der Jahreshauptversamm-
lung 2025.
Nach vielen Vorbereitungen gab 
der jetzige Vorstand unter den 
Vorsitzenden Martin Heckwolf 
und Matthias Wolf 2024 grünes 
Licht zur Durchführung des ehr-
geizigen Projekts.

Im Mai dieses Jahres begann die 
Installation auf dem Hallendach 
und der Familientag konnte be-
reits zu 100 Prozent mit dem ei-
genen Strom durchgeführt wer-
den. Das von den Mitgliedern 
vorsorglich genehmigte Darle-
hen musste Dank der Förderun-
gen von Gemeinde, Kreis und 
Land Hessen nicht in Anspruch 
genommen werden. Der beim 

Verein verbleibende Restbetrag, 
immerhin eine mittlere fünfstel-
lige Summe, konnte aus dem lau-
fenden DJK-Haushalt beglichen 
werden. Meinel dankte dem bei 
der Jahreshauptversammlung 
anwesenden Bürgermeister Joa-
chim Schledt stellvertretend für 
alle Förderer für die Unterstüt-
zung. Mit der Amortisation der 
Investitionen rechnet man bei 
der DJK nach drei bis vier Jah-
ren. Mit großem Beifall dank-
ten die erschienenen Mitglieder 
Thomas Meinel und allen am 
Projekt „klimaneutraler Verein“ 
beteiligten.
Die Verankerung des Kindes-
wohls im Vereinszweck der Sat-
zung war ein weiterer Schwer-

punkt der Versammlung. 
Einstimmig stimmten die An-
wesenden der Satzungsänderung 
zu. Die Berichte aus den Abtei-
lungen zeigte die Lebendigkeit 
von Münsters größtem Sport-
verein. Die Zahlen der Kassen-
führerin Heike Matheis bewie-
sen das gute Wirtschaften des 
Vorstandes. Dennoch stimmten 
die Mitglieder einer moderaten 
Erhöhung der seit 2019 unverän-
derten Beiträgen zu.
Die Jahreshauptversammlung 
2025 zeigte, dass die DJK Blau-
Weiß Münster auf einem guten
Weg in die Zukunft ist und dass 
die Mitglieder hinter dem Kurs 
der Vereinsführung stehen.�  
� (Foto: DJK)

DJK Blau-Weiß Münster wird                                   
klimaneutraler Verein

Neustes Projekt auf Jahreshauptversammlung vorgestellt

HSG Odenwald III – Herren 
2� 19:25
Am vergangenen Samstag star-
tete die EMU II mit einem Aus-
wärtsspiel bei der HSG Odenwald 
III in die neue Saison der Be-
zirksklasse – der neu formierten 
Liga, die nach der Sommerpause 
mit nun zehn Mannschaften in 
den Spielbetrieb geht. Die Neu-
regelung zur erlaubten Kader-
größe (16 statt bisher 14 Spieler) 
ermöglichte es dem EMU-Trainer 
Jochen Werschkull, mit einem 
breiten Kader von 15 Akteuren 
anzutreten.
In den ersten Minuten war bei-

den Mannschaften die fehlende 
Spielpraxis nach der Sommer-
pause anzumerken. Das Spiel 
begann verhalten, geprägt von 
technischen Fehlern und verge-
benen Torchancen auf beiden 
Seiten. Trotzdem erwischten die 
Handballer aus Eppertshausen, 
Münster und Urberach den bes-
seren Start: Mit zwei frühen Tref-
fern und einem parierten Sie-
benmeter konnten sie ein erstes 
Ausrufezeichen setzen.
Die EMU-Abwehr zeigte sich gut 
organisiert, sodass Odenwald bis 
zur 10. Minute auf seinen ersten 
Torerfolg warten musste. Aber 

auch bei den EMUs mangelte es 
anfänglich an Effizienz. Erst mit 
zunehmender Spieldauer fand 
man über Standardabläufe ins 
Spiel und konnte bis zur 20. Mi-
nute einen respektablen 4:8-Vor-
sprung herausspielen.
Doch anstatt an Sicherheit zu ge-
winnen, verlor man die Angriffs-
struktur und erzielte binnen 
der nächsten zehn Minuten nur 
noch einen Treffer. Dabei war 
es einzig der weiterhin starken 
Abwehr- und insbesondere Tor-
hüterleistung zu verdanken, dass 
die Führung zur Halbzeit nicht 
verloren ging (7:9).

Nach dem Seitenwechsel wur-
de das Spiel intensiver und tor-
reicher, blieb aber vorerst aus-
geglichen. Eine zweiminütige 
EMU-Überzahlsituation spiegelt 
das Wechselbad der Gefühle 
gut wider. In der ersten Minute 
wurde die Führung mittels sou-
veräner Angriffe zunächst auf 
vier Tore ausgebaut, in der zwei-
ten Minute jedoch durch eigene 
Fehler wieder auf zwei Treffer re-
duziert (14:16, 40. Minute).
Der Siegeswille blieb jedoch un-
gebrochen. Die EMU-Defensive 
fand mehr und mehr Zugriff auf 
den kraftvoll agierenden Rück-
raum der Hausherren. Gleich-
zeitig fand man individuelle 
Lösungen gegen die kompakt 
bewegliche Odenwälder Abwehr. 
Der Lohn war eine nunmehr 
stabile Führung (16:21, 50. Mi-
nute), die auch dank der starken 
EMU-Torhüter bis zum Endstand 
von 19:25 souverän verwaltet 
wurde.
Weitere Ergebnisse
Odenwald II - Herren 1� 24:21
JSG Groß-Umstadt/Habitzheim 
II - D-Jugend�  38:13 
Vorschau
Samstag (20., Halle Urberach): 
mD-Jugend - HSG Kahl/Klei-
nostheim II 12 Uhr. wC-Jugend -  
WJSG Dieburg/Groß-Zimmern II 
14 Uhr, Herren 2 - HSG Aschaff-
tal III 16 Uhr, Herren 1 - HSG 
Aschafftal II 18 Uhr.
Sonntag (21.): TuSpo Obernburg 
II– mE2 11 Uhr, HSG Hörstein/
Michelbach – mE1 13.45 Uhr.

HSG EMU

Münster (MA) Auch 2025 ist 
die Gemeinde Münster wieder 
bei der IHK-Aktion „Heimat 
shoppen“ dabei, um zu zeigen, 
wie vielseitig und bunt die 
örtliche Gewerbelandschaft 
ist. Bis zum 31. Oktober läuft 
die Aktion unter dem Motto 
„Münsters Gewerbe hat ein 
Gesicht“, im ganzen Ort wird 
mit Plakaten darauf aufmerk-
sam gemacht. In den teilneh-
menden Geschäften können 
sich Kundinnen und Kunden 
auf verschiedene Aktionen 
freuen. Umrahmt wird die 
Kampagne von einem großen 
Gewinnspiel, der „Heimat 
shoppen“-Buchstabenjagd! 
Und so funktioniert’s: In allen 
teilnehmenden Betrieben lie-
gen im Aktionszeitraum vom 
12. September bis 31. Oktober 
Gewinnspiel-Karten aus, zu 
erkennen am bunten „Hei-
mat shoppen“-Design. Man 
ist auf der Suche nach einem 
36-stelligen Lösungssatz. Um 
die einzelnen Buchstaben da-
für zu finden, muss man al-
len teilnehmenden „Heimat 

Shoppen“-Geschäften einen 
kurzen Besuch abstatten. Die 
Buchstaben hängen zum Bei-
spiel gut sichtbar im Schau-
fenster, an der Eingangstür 
oder am Tor. Natürlich ist auch 
eine Nummer mit angegeben, 
damit man weiß, welche Po-
sition dieser Buchstabe im 
Lösungssatz einnimmt. Man 
notiert wie bei einem Kreuz-
worträtsel alle Buchstaben, die 
man an den Geschäften findet. 
Lösungssatz geknackt? Dann 
die Lösung unter Angabe der 
Kontaktdaten (Name, Adres-
se, Telefonnummer, Mail) an 
wifoe@muenster-hessen.de 
senden oder vollständig aus-
gefüllte Gewinnspiel-Karte im 
Rathaus in den Briefkasten 
einwerfen. Mit dem Absenden 
akzeptiert man die Teilnah-
mebedingungen (Details sie-
he Gewinnspiel-Karte). Unter 
allen richtigen Einsendungen 
werden Preise verlost. Mehr In-
fos und eine Karte der teilneh-
menden Geschäfte gibt es hier: 
www.muenster-hessen.de/hei-
mat-shoppen-buchstabenjagd. 

„Heimat shoppen“ in Münster

Münster (MA) Viele Stunden 
gemütlichen Zusammenseins 
beim beliebten VdK-Gebabbel 
des VdK-Ortsvereins liegen 
nun schon hinter uns. Da wir 
im November und Dezember 
pausieren müssen, stehen nun 
leider nur noch zwei Termine 
an.
Neueste Informationen, Ant-
worten auf Fragen und natür-
lich gemütliches Gebabbel in 
Verbindung mit super-leckeren 

Pizzastücken gibt es in diesem 
Jahr somit nur noch am 18. 
September und am 16. Okto-
ber. Wie immer geht es um 15 
Uhr los.
Man freut sich schon jetzt da-
rauf, wieder viele interessierte 
Münsterinnen und Münsterer, 
egal ob Mitglied oder nicht, im 
„Relax-Biergarten“ beim FSV 
Münster (ganz in der Nähe des 
Münsterer Edeka-Marktes) be-
grüßen zu dürfen.

Noch zwei Mal VdK-Gebabbel
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110,-€110,-€

110,-€110,-€
pro Grammpro Gramm

Kostenlose Hausbesuche bis 100 km

Goldankauf Antik-Haus
JETZT  oder nie!Verwandeln Sie Ihre Pelze  in Geld!

Telefon: 06182 – 796 21 97 
Zellhäuser Straße 16 – 63533 Mainhausen

Montag – Freitag 9.30 – 18.00 Uhr

Samstag 10.00 – 15.00 Uhr

22. 23. 24. 25. 26. 27.
September

September
September

September
September

September

2025 2025 2025 2025 2025 2025

DIE EXPERTEN VOR ORT

Seligenstadt (Mainhausen)

Münster (MA) Am Wochen-
ende fanden in Bottrop die 
Deutschen Meisterschaften 
im Einrad-Rennen statt und 
wie schon bei der Bayrischen 
Meisterschaft im Juni war 
auch diesmal ein Team des VR 
Münster mit am Start. Unter 
Führung des erfahrenen Cars-
ten Schmidt sammelten Ne-
pomuk Sterkel, Tristan Lück 
und Rebecca Sterkel weitere 
Erfahrung. Vor allem Carsten 
Schmidt und Tristan Lück star-
teten unter erschwerten Bedin-
gungen, da ihre Altersklasse 
(U40) mit den jüngeren U30 
Fahrern zusammengelegt 
wurde. Trotzdem erreichte 
Schmidt über 100m, 200m, 

400m, 800m und im Slalom 
den Finallauf der Männer 
und konnte sich über 800m 
in einem spannenden Rennen 
den 2. Platz sicher. Nepomuk 
Sterkel schaffte es über 200m, 
800m und im Slalom in den 
Endlauf der männlichen Junio-

ren und gewann mit einer star-
ken Leistung im Slalom Bronze 
und über 200m Silber. Tristan 
Lück und Rebecca Sterkel konn-
ten zwar keine Plätze auf dem 
Treppchen ergattern, feierten 
aber trotzdem persönliche Er-
folge. So konnten beide ihren 
ersten Einbeinlauf, bei dem 
es immer wieder zu Stürzen 
kommt, erfolgreich beenden.  
Außerdem fuhr das Team ge-
meinsam die 4x100m Staffel 
und beendete diese ohne Stür-
ze und Fehler. Carsten Schmidt 
nahm zum Schluss noch mit 
einem gemischten Team an der 
4x400m Staffel teil und landete 
damit auf dem 3. Platz. 
� (Foto: privat)

Einradfahrer des Radsportvereins bei den 
Deutschen Meisterschaften

VFR Fehlheim - TSV 2�  2:1
Zu Beginn des Spielverlaufes sah 
die Partie in Fehlheim recht aus-
geglichen aus. Diyar Altan konn-
te den TSV in der 17‘ in Führung 
bringen, welche vom Gastgeber 
in der 27‘ ausgeglichen wurde.
In der 2. Spielhälfte ging es dann 
ausgeglichen weiter, d.h. bis zur 
60‘ und 83’, zu welcher Tjarde 
Blümler und Ricardo Hieroni-
mus aus dem Spielverlauf mit 
rot vom Platz gestellt wurden. 
Aus dieser Situation war es für 
Altheim schwer, ein Remis mit 
nach Hause zu nehmen und 
musste in der 89‘ einen weiteren 
Gegentreffer hinnehmen.
TSV 2 - 1.FC Niedernh.�   4:0 
In dieser Begegnung standen 
sich die beiden Tabellen Führen-
den gegenüber, was auch zum 
Spielbeginn bis zur 16‘ mit recht 
viel Respekt beider Mannschaf-
ten gegenüber reflektiert wur-
de. Mert Arikan legte dann den 
Hebel um und brachte den TSV 

in Führung. Nach der Halbzeit-
pause war der TSV dann effek-
tiver vorm Tor. Adrian Rola 59‘, 
Patrick Ständer 87‘und erneut 
Mert Arikan 90‘ trafen und die 
1b schloss das Spiel mit einem 
klaren Heimsieg ab – aktuell al-
leinige Tabellenführung.
Vorschau
Donnerstag (18.): TSV 2 - SV Heu-
bach II 19 Uhr.
Sonntag (21.): TSV 1 - TSV Auer-
bach  15 Uhr
„Reiner Vogl live beim TSV 
Altheim“: Am Samstag wurde 
eine tolle Maffay Interpretati-
on von Reiner Vogel vorgestellt. 
Viele begeisterte Zuhörer*innen 
trotzten dem schlechten Wetter 
und sangen zahlreiche Lieder 
mit - und wenn nicht - dann 
wurde eben getanzt. Der TSV 
dankt an dieser Stelle der Haupt-
straßengemeinschaft, welche 
dem TSV für diese Veranstaltung 
aufgrund hoher Regenerwartung 
ein Zelt spendete.

TSV Altheim

Münster (MA) Nachdem in den 
letzten Jahren die klassische 
Veranstaltung zum Saison-
abschluss an Attraktivität bei 
den Mitgliedern verloren hat, 
hat der Vorstand und Vergnü-
gungsausschuss beschlossen, 
den Jahres-Saisonabschluss 
2025 einmal etwas anders zu 
feiern, lockerer, ungezwunge-
ner aber dafür mit umso mehr 
Freude.
Am Samstag trafen sich zu-
nächst über 30 Teilnehmer 
zum traditionellen Schleif-
chenturnier auf der Anlage. 
Jung und Alt spielt dabei ein 
Doppelturnier, wobei die Paa-
rungen jedes Mal neu ausgelost 
werden. Insgesamt wurden 6 
Runden a 15 Minuten Spielzeit 
gespielt.
Zum abendlichen gemeinsa-
men Beisammensein trafen 
sich mehr als 50 Teilnehmer. 
Auch Ehrenpräsident Wolfgang 
Vogtel war dabei. Es wurde ge-
grillt und die von den Mitglie-
dern mitgebrachten köstlichen 
Salate und Nachspeisen ver-
zehrt.
Danach wurden die Sieger des 
Turnier und die erfolgreichen 
Aufsteiger der Saison 2026 

geehrt. Den 1. Platz bei dem 
Schleifchenturnier belegte un-
angefochten Jugendtrainerin 
Paulina Tuscher. Die Zweitplat-
zierten und Drittplatzierten 
mussten in einem Stechen in 
einem Spiel „Ball auf die Linie“ 
antreten. Dabei muss der Ten-
nisball vom Netz aus möglichst 
nahe an der hinteren Außen-
linie platziert werden. Für die 
Sieger gab es Gutscheine und 
Präsente. 
Aber die Spieler hatten noch 
nicht genug. Bei extra instal-
liertem Flutlicht wurden bis 
tief in die Nacht Spiele auf dem 
Platz gemacht, unter anderem 
„Rundlauf ums Netz“. Bei Mu-
sik wurde anschließend ge-
tanzt, nicht nur Disco, sondern 
auch wie üblich türkische und 
griechische Tänze.
Wenn auch die Saison zu Ende 
ist, besteht weiterhin die Mög-
lichkeit auf den Plätzen zumin-
dest bis Mitte Oktober Tennis 
zu spielen, wenn es das Wetter 
erlaubt. Am Samstag, 18. Okto-
ber, ist der „Herbsteinsatz“ für 
die Mitglieder geplant, in dem 
die Anlage winterfest gemacht 
wird. 
Für das Jahr 2026 steht nicht 

nur eine neue Saison an, son-
dern auch der das 50-jähri-
ge Jubiläum des Tennis-Club 
Münster e.V., welches wir vor-
aussichtlich am 8. August 2026 
auf der Anlage feiern werden.
� (Foto: TCM)

Gelungene Saisonabschlussfeier beim TC Münster

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2  Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Kranken-, Alten-, Familienpflege
Pflegeberatungen im häuslichen Bereich

Ökumenische Sozialstation
64839 Münster  Frankfurter Str. 3

Telefon 0 60 71 / 3 06 80  Fax 30 68 20

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Zahnärztl. Notfalldienst
Sprechzeiten: An Samstagen, 
Sonn-/Feiertagen von 10 – 12 
und 16 – 18 Uhr, mittwochs von 
16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an einzel- 
nen Feiertagen von 8 Uhr bis zum 
anderen Montag 8 Uhr; mittwochs 
von 18 Uhr bis Donnerstag 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11
Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Herausgeber: Rhein Main Verlags GmbH,  
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Ankauf von Pelzen aller Art*
Wir zahlen bis zu 4500,- € für Ihren Pelz

Bisam • Persianer • Zobel • Nerze
Fuchspelze aller Art • Nutria • Chinchilla

Machen Sie Ihren Pelz zu Bargeld!

zahlen
eit bis zu

Ankauf von
hochwertigen

Uhren wie z.B. Rolex,
Breitling, Omega, Ebel etc.

gerne auch defekt.

0€*

* Euro
ro Gramm

0€* Ankauf von hoch-
wertigen Uhren wie
Rolex, Breitling, Ebel

Omega etc. gerne auch defekt.

Wir zahlen zur
Zeit bis zu

95€*
* EURO

pro Gramm

Geweihe bis 1500 €

Zahngold

Orden/Militaria aller Art

Zinn aller Art

Bernstein

Tafelsilber aller Art

Lederhosen bis 1500 €

Ankauf von Porzellan

Münzen & Barren (Gold & Silber)

Machen Sie Ihre Raritäten zu Bargeld!

Jetzt auch in Rodgau-Jügesheim · Eine einmalige 5-Tages-Aktion

Letzte Chance zum Saisonabschluss!

*Pelzankauf nur in Verbindung mit Gold

Montag
September
22

Dienstag
September
23

Mittwoch
September
24

Donnerstag
September
25

Freitag
September
26

2025 2025 2025 2025 2025

Ankauf von:
Ringen • Ketten • Goldschmuck
Altgold • Bruchgold • Weißgold
Zahngold • Silber • Silberbesteck
Silberschmuck • Modeschmuck
Uhren • Münzen • Bernstein • Zinn
Platin • Diamanten • Militaria
Nähmaschinen • Markentaschen
Alte Gemälde • und vieles mehr...

Taschen bis 2000 €Lederjacken / Lammfelle

Gerne
überne

hmenw
ir Ihre

Spritko
sten bi

s zu 50
,- €*

*bei Ve
rkauf

bis
3000 €

Müll

Freitag, 19. September
Abfuhr Gelber Sack 
(Altheim)
Abfuhr Gelber Sack (Müns-
ter)
Montag, 22. September
Abfuhr Biotonne (Altheim)

Geburtstage und Jubiläen
Münster
20.09.2025
Winfried Haus, Max-Planck-Str. 25, � 70 Jahre
21.09.2025
Michael Weiden, Austr. 17, � 75 Jahre
23.09.2025
Veronika Lunkenheimer, Albert-Einstein-Str. 18, � 75 Jahre
Inge Grimm, Mühlgasse 10, � 70 Jahre
Uwe Stanik, Kastanienallee 12, � 70 Jahre

Altheim
20.09.2025
Karin Taeger, Kirchstr. 23, � 70 Jahre
23.09.2025
Marie-Luise Tölle, Schlesier Str. 9, � 75 Jahre

Münster (MA) Perfekte Bedin-
gungen und schnelle Zeiten 
prägten den IRONMAN 70.3 
in Duisburg. Bei Sonnenschein 
ging es für die Athleten des VfL 
Münster REA-CARD Triath-
lon-Team zusammen mit über 
2.000 Startern zunächst ins 
1,9 Kilometer lange Schwim-
men auf der traditionsreichen 
Regattabahn, bevor die 90 Ki-
lometer Radfahren und der 
abschließende Halbmarathon 
auf flachen, schnellen Strecken 
rund um Duisburg absolviert 
wurden – ein Kurs, der für ab-
solute Highspeed-Rennen be-
kannt ist. 
Markus Ehry vertrat das Team 
stark in Duisburg. In der Al-
tersklasse M55–59 absolvierte 
er das Rennen in 5:35:05 Stun-
den. Er belegte den 44. Platz in 
seiner Altersklasse.
Auch Tobias Dehmer zeigte 
in Duisburg ein exzellentes 
Rennen. Nach 27 Minuten 
Schwimmen, 2:19 Stunden auf 

dem Rad und einem starken 
Halbmarathon in 1:29 Stun-
den erreichte er mit einer Ge-
samtzeit von 4:25:08 Stunden 
den 50. Platz im Gesamtfeld. 
Besonders seine konstante Leis-
tung über alle drei Disziplinen 

hinweg brachte ihn weit nach 
vorne und sicherte ihm vor 
Tausenden von Zuschauern an 
den Strecken eine Top-10-Plat-
zierung in seiner Altersklasse 
M40-44. 
Lennart Mohrhardt überzeug-

te ebenfalls in der Altersklasse 
M18–24 mit einem sehr über-
zeugenden Auftritt von Anfang 
bis Ende. Nach 25 Minuten im 
kühlen Nass am frühen Mor-
gen und einer durchweg kraft-
vollen Radleistung von 2:05 
Stunden legte er mit dem ab-
schließenden Halbmarathon in 
1:28 Stunden den Grundstein 
für sein Top Ergebnis. Nach 
4:06:32 Stunden lief er über 
die Ziellinie und belegte damit 
den 7. Platz von den insgesamt 
2.054 Startern im Gesamtfeld 
– eine absolute Spitzenplatzie-
rung in einem international 
besetzten Starterfeld. In seiner 
Altersklasse M18-24 sicherte er 
sich den 4. Platz. 
Für Tobias Dehmer und Lenn-
art Mohrhardt gab es am Ende 
noch eine besondere Beloh-
nung: Mit ihren Ergebnissen 
qualifizierten sich die beiden 
für die IRONMAN 70.3 Welt-
meisterschaft 2026 im franzö-
sischen Nizza.�  (Foto: VfL)

Lennart Mohrhardt und Tobias Dehmer vom VfL Münster         
qualifizieren sich für die Ironman 70.3 WM 2026 in Nizza

Schlachtfest am Freitag, 
26.September, ab 18 Uhr (nur 
gegen Voranmeldung). Frische 
Schlachtplatten mit Leber-
wurst, Blutwurst, Presskopf 
und Wellfleisch mit Kraut 
und Brot, sowie Rippchen 
und Wellfleisch mit Kraut und 
Brot.
Anmeldung mit Speisewunsch 
bis 20. September an andreas.
hol schu h@ s v mue n s te r .de 
oder Tel. 31246
Ergebnisse 
FC Alsbach - SVM 1A�  1:1
In Alsbach machte die Elf von 
Trainer Semanaj über weite 
Strecken ein gutes Spiel, schaff-
te aber den Auswärtssieg letzt-
lich nicht.
Die Mannschaft startete gut 
und kam auch zu Torabschlüs-
sen. Alleine Anas Hamed 
scheiterte mit drei Versuchen, 
die von der Abwehr jeweils 
geblockt wurden. Die größ-
te Chance vergab Nassim El 
Yassine, der im Strafraum den 
schnell herauseilenden Tor-
wart nicht überwinden konnte.
Alsbach hatte lediglich eine 
Möglichkeit, bei der Magnus 
Morian aber auf der Hut war. 
In der nicht hochklassigen ers-
ten Hälfte war der SV dem Füh-
rungstreffer wesentlich näher 
als die schwachen Hausherren.
Nach dem Wechsel machte 
unsere Elf druckvoll weiter 
und wurde schließlich mit 

dem Führungstreffer von Ta-
req Hamed, der einen schön 
abgelegten Ball aus 16 Metern 
verwandelte, auch belohnt. In 
dieser Phase agierte man sehr 
entschlossen und schnürte 
Alsbach in deren Hälfte ein. 
Bei einem der seltenen Vorstö-
ße der Gastgeber eilte Torhüter 
Morian bei einem langen Ball 
etwas zu ungestüm aus dem 
Tor und foulte den Stürmer 
im Strafraum regelwidrig. Den 
folgerichtigen Strafstoß ver-
wandelte Alsbach sicher zum 
1:1-Ausgleich. Kurz darauf de-
zimierten sich die Hausherren 
durch eine rote Karte. In Über-
zahl tat sich der SV gegen sehr 
tief stehende Alsbacher aber 
sehr schwer. 
Die Dominanz der Phase 
nach Beginn der 2. Spielhälf-
te war weg und man operierte 
zu oft mit langen Bällen, die 
keinen Erfolg brachten.In der 
Schlussphase wurde der Druck 
des SV dann wieder stärker 
und Tareq Hamed sowie Timo 

Kreher hatten gute Möglich-
keiten zum Führungstreffer, 
der nicht mehr fallen wollte.
So musste man sich gegen ei-
nen schwachen aber gerade 
nach dem Platzverweis aufop-
ferungsvoll kämpfenden Geg-
ner mit der Punkteteilung zu-
frieden geben.
SVM 1B - Vikt. Dieburg� 1:2 
Die 1B wartet weiterhin auf 
den ersten Punktgewinn der 
Saison. Trotz einer engagier-
ten Leistung gegen den Ta-
bellenzweiten reichte es im 
Derby wieder nicht. In der 
ersten Hälfte gingen die Gäste 

zunächst verdient in Führung, 
doch konnte Steinhoff diese 
mit dem Halbzeitpfiff egali-
sieren. In der zweiten Hälfte 
hatte man optisch mehr vom 
Spiel, nutzte aber die wenigen 
Gelegenheiten zur Führung 
nicht. Die größte vergab der 
eingewechselte K. Klotz, des-
sen Torschuss der Gästekeeper 
bravourös abwehrte, der da-
raus resultierende Abpraller 
landete von Klotz‘s Schulter 
am Außenpfosten. Beim Ge-
gentor verfiel die komplette 
Hintermannschaft in einen 
Sekundenschlaf, nachdem 

wohl alle mit einem Pfiff des 
Unparteiischen gerechnet hat-
ten. So nahm sich Dieburgs 
Vogt den Ball und konnte un-
bedrängt Anlauf zum 1:2 neh-
men. 
Vorschau
Sonntag (21.): Viktoria Klein- 
Zimmern - SVM1B 15 Uhr, FSG 
Riedrode - SVM1A 15 Uhr.
Jugendabteilung
Ergebnisse 
E4 - DJK Vikt. Dieburg III � 3:3
TG Ober-Roden – E1 � 1:10
Vikt.Klein-Zimmern II – E2 3:6
SC Hassia Dieburg – D1�  2:2
Kreispokal: A - Germania 

Ober-Roden�  2:3
C2 - JFV Groß-Umstadt II � 5:0
FV Eppertshausen I – A � 1:0
E1– Hassia Dieburg � 12:3
Germ. Ober-Roden IV – E4 0:25
D1 - JFV Gersprenztal � 0:2
E2 - DJK Vikt. Dieburg I � 2:2
E3 - Vikt.Klein-Zimmern III 8:4
D2 - FC Ueberau � 21:0
JFV Bürstadt – C1�  5:1
SV St. Stephan Griesheim II – 
E2�  3:2
DJK Vikt. Dieburg II – D3�  5:6

Sportverein 1919 Münster

Abt. Tischtennis 
Ergebnisse
Jungen 19 I - TG Unterliederbach 
� 3:7
TTC Langen- Jungen 19 I � 2:8
Jungen 15 I - PPC Neu-Isenburg 
� 4:6
Jungen 15 III - Jungen 15 II 1:9

TV Reinheim - Jungen 13 � 5:5
Jungen 19 III - SV St. Stephan 
Griesheim 		�   5:5
TV Niederrad II - Jungen 15 I �3:7
SG Arheilgen - Jungen 19 II�  7:3
J19 KL: SG Arheilgen II - Jungen 
19 III	  � 4:6
Jungen 13 - TTC Meisenb.Fisch-

bachtal-Niedernh.�  0:10
TTC Meisenb.Fischbachtal-Nie-
dernh. - Jungen 11 � 9:1
TSV Nieder-Ramstadt - Jungen 
15�  8:2
Vorschau
Sonntag (28.): TTC Heppen-
heim- Jungen 19 I 13 Uhr.

DJK Blau-Weiß Münster

19.09.	 Park Apotheke, Rathausplatz 1, Messel, Tel.: 		
	 06159/5252
20.09.  	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
21.09.	 Odenwald Apotheke, Marktstr. 5-7, 64401 Groß-Bie	
	 berau, Tel.: 06162/82071
22.09.	 Apotheke im Medic-Center, Georg-August-Zinn-Str. 	
	 90, Groß-Umstadt, Tel.: 06078/934810
23.09.	 Paracelsus Apotheke, Georg-August-Zinn-Str. 29, 	
	 64823 Groß-Umstadt, Tel.: 06078/2231
24.09. 	 St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster, Tel.: 	
	 06071/31186
25.09.	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501

Apotheken-Notdienst

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung
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